
WILHELMSDORF Besuchen Sie uns auf:
www.gemeinde-wilhelmsdorf.de

MITTEILUNGSBLATT
DER GEMEINDE

Donnerstag, 02. Dezember 2021
Nummer 48

• Altpapiersammlung 
am 04.12.2021 

• Gemeinderatsitzung 
am 07.12.2021 

• Diverse Stellenanzeigen 
der Gemeinde Wilhelmsdorf 

• Mobile Impftage in Wilhelmsdorf 

� emen der Woche

RATHAUS 
BLEIBT GEÖFFNET 

Wir bitten um 
Terminvereinbarung! 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
trotz der hohen Inzidenzwerte lassen 
wir unser Rathaus für Sie geöff net und 
sind selbstverständlich für Sie erreichbar. 
Denn wir wollen gerade in diesen schwie-
rigen Zeiten unseren Bürgerinnen und 
Bürgern mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
  
Wir bitten Sie aber freundlich darum 

-   wenn möglich einen Termin zu 
vereinbaren, um Ansammlungen 
im Wartebereich zu vermeiden 

-   nur mit wirklich dringenden 
Anliegen ins Rathaus zu kommen 

-   wo möglich über Telefon oder Mail 
mit uns in Kontakt zu treten 

  
Bitte tragen Sie bei Ihrem Besuch un-
bedingt eine FFP2-Maske.  

Bitte kommen Sie nicht zu uns, wenn 
Sie Erkältungssymptome haben!  

  
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Ihr Rathausteam 

Sprechzeiten 
der Gemeindeverwaltung 

Montag – Freitag 8.00 – 12.15 Uhr 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 

Sprechzeiten der 
Ortsverwaltungen

Esenhausen Mo. 16.30 – 18.00 Uhr 
Pfrungen Mo.  16.30 – 18.00 Uhr 
Zußdorf Mo.  17.30 – 19.00 Uhr

Öff nungszeiten 
des Recyclinghofes

Freitag 14.00 – 17.30 Uhr
Samstag 09.30 – 12.00 Uhr
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NOTRUFE |  BEREITSCHAFTSDIENSTE

Notrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst
Notruf 1 12
Gesamtkommandant
Herr Diesing (0176) 64 68 78 16

Abt.-Kommandant Wilhelmsdorf
Herr Marek (0151)18 23 67 46

Polizei/Notruf 110

Polizei Altshausen 07584/9 21 70

Krankentransporte 19222

Wasserversorgung
Stördienst 
rund um die Uhr 0751/8 04-2000

Apotheken-Notdienst
Freitag 03.12.2021 bis Freitag 10.12.2021

Der Apothekennotdienst beginnt um 8.30 
Uhr morgens und endet um 8.30 Uhr 
morgens des folgenden Tages 

Freitag, 03.12.2021
Apotheke am Elisabethenkrankenhaus, Elisa-
bethenstr. 19, Ravensburg, Tel. 0751 79107910
Samstag, 04.12.2021
Rosen-Apotheke, Talstr. 2, Weingarten, 
Tel. 0751 43513
Sonntag, 05.12.2021
Rathaus-Apotheke, Tettnanger Str. 355, 
Oberhofen, Tel. 0751 6527550
Montag, 06.12.2021
Schwanen-Apotheke, Saalplatz 5,
 Wilhemsdorf, Tel. 07503 91304
Dienstag, 07.12.2021
Welfen-Apotheke, Boschstr.12, Weingarten, 
Tel. 0751 48080
Mittwoch, 08.12.2021
Zeppelin-Apotheke, Gartenstr. 22-24, 
Ravensburg, Tel. 0751 22588
Donnerstag, 09.12.2021
Achtal Apotheke, Ravensburger Str. 6, 
88255 Baienfurt, Tel. 0751 5069440
Freitag, 10.12.2021
Altdorf-Apotheke, Zeppelinstr. 5, 
Weingarten, Tel. 0751 43799
 

Ärzte
Rufnummer für den allgemeinärztlichen, 
kinderärztlichen und augenärztlichen  
Notfalldienst: 116117
(Anruf ist kostenlos)

Ravensburg (allgemeiner Notfalldienst)
Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Notfallpraxis Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So und an Feiertagen 8 - 19 Uhr

Ravensburg (allgemeiner kinderärztlicher 
Notfalldienst)
Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Kinder-Notfallpraxis Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So und an Feiertagen
9 - 13 Uhr  und 15 - 19 Uhr

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu 
verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzin-
farkt,akuten Blutungen und Vergiftungen, 
alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst 
unter der Notrufnummer 112.

Hebamme:
Barbara Hilgenfeldt, Buchenweg 10, 
88636 Illmensee, Tel. 07558/93 8 946

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst 
zu erfragen unter Tel. 01805/911-630

Tierärzte
Tierarztpraxis Anatol Kirsch 
Notfallsprechstunde Samstag 9:00 - 10:00 Uhr 
Den tierärztlichen Notfalldienst erfahren  
Sie unter Tel. 07503/1616 

Beratungsstellen
Pflegestützpunkt Ravensburg
Unterstützungsservice für Senioren, 
kranke und behinderte Menschen 
Hindenburgstraße 3, 88361 Altshausen
Ansprechpartnerin: Marie Engers
Die Beratungsstelle ist unter der 
Rufnummer 0751/853318 sowie 
E-Mail: m.engers@rv.de erreichbar.
Außerdem Sprechzeiten in Altshausen 
Montag von 08:00 – 10:00 Uhr
Mittwoch von 13:30 – 15:30 Uhr 
und nach Vereinbarung
 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Wir treffen uns jeden Dienstag um 19:30 Uhr im 
Ev. Gemeindehaus in Wilhelmsdorf in unserem 
Gruppenraum Esenhauser Str. 2, nähe Saalplatz
Kontakt:
Dieter Stoll
Tel.: 07585 3209
Mobil: 015201754161
fdk-sucht-wilhelmsdorf@online.de
 
Frühberatungsstelle der Sonderschule  
St. Christoph 
Kirchbühl 8/1, 88271 Zußdorf,  
Tel. 07503/9 27-1 43 
E-Mail:  
Fruehberatung@st-jakobus-behindertenhilfe.de 
Ansprechpartnerin: Sigrid Kausch

Ambulante Dienste
Die Zieglerschen 
Diakonie Sozialstation
• Häusliche Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Dienste
Wir sind täglich für Sie da und rund um die 
Uhr erreichbar unter Tel. 07503/9 29-9 00
Ansprechpartner Pflegedienstleitung: 
Herr Mertens

Sozialstation St. Josef Altshausen gGmbH:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Familienpflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern, täglich frisch gekocht
• Kostenlose Beratung
•  Unterstützungsangebote für Daheim  

„abendstern”
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar 
unter der Telefonnummer 07584 924-444, 
Fax: 07504 974-441. Ihre Ansprechpartnerin 
ist Marita Ruff, Pflegedienstleistung.

Förderverein Miteinander-Füreinander e.V. 
• Nachbarschaftshilfe Wilhelmsdorf

Entlastung pflegender Angehöriger
Hilfestellung im Haushalt
Einsatzleitung: Frau Gabriele Mayer
Tel. 0176 41970419 oder 07503 1501
E-Mail: nbh-fvmf-wilhelmsdorf@t-online.de

•  Betreuungsgruppe für Menschen  
mit Demenz

Derzeit findet kein Betreuungsnachmittag für 
Menschen mit Demenz statt.
Weitere Informationen unter:
www.miteinander-fuereinander-wilhelmsdorf.de

Hospizgruppe Wilhelmsdorf
Bereitschaftsdienst: Tel. 0 16 0/ 93 40 06 15
-   Begleitung schwerstkranker,  

sterbender Menschen
- überkonfessionell, kostenlos

Fahrdienste für Kranke, Alte  
und Behinderte, Malteser Hilfsdienst
Tel. 0751/36 61 30

Die Zieglerschen
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe
Wir bieten folgende Unterstützungen an:
Familienunterstützende Dienste, Ambulant Be-
treutes Wohnen, Betreutes Wohnen in Familien, 
Persönliches Budget für Menschen mit geistiger 
Behinderung, Club- und Freizeitangebote, 
Reisebüro für Menschen mit geistiger  
Behinderung. Tel. 07503 929-525

Die Zieglerschen
Seniorenzentrum Wilhelmsdorf
Beratung bei Pflegebedürftigkeit
Dauer- und Kurzzeitpflege
Korntaler Weg 9, 88271 Wilhelmsdorf
Tel. 07503/9153220

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr
Tel. 0800/1 11 01 11 oder  1 11 02 22

EUTB-Beratungsstelle
Tel. 0751 /99 92 39 70
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AMTLICHE BEK ANNTMACHUNGEN

Standesamt

Verstorben ist: 
Erika Haag, Esenhausen 

5 Minuten Duschen – Wer statt 10 min 
nur 5 min das Wasser unter der Du-
sche laufen lässt, spart 765 g CO2. Ein 
erster Scritt: beim Haare waschen und 
Einseifen die Dusche ausdrehen! 

Gemeinde-Homepage 
Auf unserer Homepage können Sie 
sich immer über den aktuellen Stand 
des Geschehens in und um Wilhelms-
dorf informieren. 

Bitte besuchen Sie unsere Homepage 
unter: www.gemeinde-wilhelmsdorf.de 

Bitte halten Sie die Straßen 
für die Winterdienstfahrzeuge frei! 

Damit die Winterdienstfahrzeuge ihren Räumdienst schnell und zuverlässig erfüllen 
können, bitten wir die Anlieger darum, ihre Fahrzeuge nicht auf der Straße zu par-
ken. Auf der Straße geparkte Autos erschweren den Räumdienst erheblich oder ma-
chen diesen gar unmöglich! 

Außerdem bitten wir um Verständnis, wenn es bei großen Schneemengen passieren 
sollte, dass der Schnee in Höfe oder Einfahrten gedrückt wird. Dies lässt sich bei extre-
men Wetterlagen leider nicht vermeiden. 

Gewähren Sie Winterdienstfahrzeugen Vorfahrt und halten Sie entsprechende 
Durchfahrtsmöglichkeiten frei. Schneepfl üge sind bis 3,50 m breit. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

Mitteilungsblatt 
Redaktionsschluss 

für die  Ausgabe 51/2021  
ist am Freitag, 17. Dezember 2021 

um 10:00 Uhr. 
  

In KW 52/2021 und KW 01/2022 
erscheint kein Mitteilungsblatt. 

  
Der Redaktionsschluss 

für die Ausgabe 02/2022 ist 
 regulär am Montag, 10. Januar 2022 

um 16:00 Uhr. 
  

Wir bitten um Beachtung! 

Altpapiersammlung 
Am Samstag, 04.12.2021, sammelt die Jugendfeu-
erwehr Wilhelmsdorf Altpapier. 

Bitte stellen Sie das Papier hierfür zur Verfügung, 
es wird auch ungebündeltes Papier aus Kisten oder 
Wannen mitgenommen. Stellen Sie bitte das Papier 
gut sichtbar bis 

8:00 Uhr 
an den Straßenrand. 

Es werden wie bekannt nur Zeitungen, Zeitschriften, 
Schreibpapier, Bücher und Kataloge gesammelt. 

  
Zum Altpapier gehören nicht: 
• Kartonagen aller Art 
• Papiertaschentücher 
• Papierhandtücher usw. 
  
Bitte beachten Sie diese Punkte, ansonsten wird Ihr 
Papier nicht mitgenommen!! 

Sie können Ihr Papier auch gerne direkt am Feuer-
wehrhaus in Wilhelmsdorf zu unserem Container 
bringen. 

Bei Problemen oder nicht Abholung melden Sie sich 
bei Manuel Müller unter 0172/7227349. 

Vielen Dank 

Jugendfeuerwehr Wilhelmsdorf 
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Sitzung des Gemeinderates Wilhelmsdorf 
Der Gemeinderat Wilhelmsdorf tritt am Dienstag, 7. Dezem-
ber 2021 um 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Wil-
helmsdorf  zu seiner nächsten Sitzung zusammen. 
  
Öffentlicher Teil: 
1. Bekanntgaben
2. Anfragen
3. Baugesuche
 -  Wilhelmsdorf: Flst. Nr. 46/1, 46/2, 48, 78 
  Esenhausen: Flst. Nr. 724 
  Errichtung eines mobilen Hühnerstalls 
4.  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Kreuzä-

cker III“
 -   Abwägung der im Rahmen der erneuten Auslegung 

eingegangenen Stellungnahmen 
 -   Satzungsbeschluss 
5. Erschließung Baugebiet „Kreuzäcker III“
 - Beschluss zur Ausschreibung 
6.  Satzung über die Erhebung von Grundsteuer und Ge-

werbesteuer und über die Festlegung der Hebesätze 
(Steuersatzung) zum 01.01.2022

 -  Beschlussfassung 
7.  Grundschule Wilhelmsdorf – Sanierung Gebäude Schul-

straße 2
 -  Vergabe von Anpassungsarbeiten 
8. Verschiedenes
9. Rückblick und Ausblick der Bürgermeisterin
  
Zu der öffentlichen Sitzung sind interessierte Bürgerinnen und 
Bürger unter Einhaltung der 3G-Regel herzlich eingeladen. 
  
Sandra Flucht 
Bürgermeisterin 

Die Gemeinde Wilhelmsdorf sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Mitarbeiter (m/w/d) für die Betreuungsgruppe der Grund-
schule  (Minijob / Teilzeit) 
Sie betreuen die Schüler/innen vor dem Unterricht, während 
des Mittagessens in der Mensa der Grundschule sowie bei den 
anschließenden Angeboten, z. B. Hausaufgabenbetreuung, 
Pausengestaltung etc. 
  
Hauswirtschaftliche Kraft (m/w/d) im Kindergarten Gar-
tenstraße  (Teilzeit) 
Sie werden während der Mittagszeit zur Vor- und Nachberei-
tung des Mittagessens für die betreuten Kinder eingesetzt und 
unterstützen die Erzieherinnen bei der Ausgabe des Mittages-
sens. Arbeitszeit: Montag bis Donnerstag jeweils in der Zeit 
von 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr. 
  
Mitarbeiter (m/w/d) für die Reinigung im Kindergarten 
Gartenstraße  (Teilzeit) 
Beschäftigungsumfang von 10,5 Std./Woche. Die Reinigungs-
zeiten sind von Montag bis Donnerstag ab 17:00 Uhr und am 
Freitag ab 14:00 Uhr. 
  
Pädagogische Fachkräfte 
•	 für den Kindergarten Gartenstraße (Teilzeit / Vollzeit)
•	 für den Kindergarten Gartenstraße als Vertretungskraft
•	 für den Kindergarten Friedenstraße als Vertretungskraft
 
Die ausführlichen Stellenanzeigen finden Sie auf der Home-
page der Gemeinde Wilhelmsdorf unter www.gemeinde-wil-
helmsdorf.de. 

Erschwerte Versorgungslage  
durch Erkältungswetter:  

Jede Spende zählt! 
Täglich werden für Patienten in 

Deutschland  bis zu 15.000 Blutkonser-
ven benötigt.   

Der DRK - Blutspendedienst bittet 
daher dringend zur Spende. 

  
Wer Blut spendet, sollte gesund sein und 
sich gut fühlen. Das dient der Sicherheit 
des Patienten, der die Bluttransfusion be-
kommen wird, aber auch dem Schutz des 
Spenders. Besonders in der Erkältungszeit 
kommt es vor, dass Blutspender kurzzei-
tig ausfallen.  Eine ausreichende Anzahl 
an Blutspenden ist für die Heilung und Le-
bensrettung das wichtigste Kriterium. Un-
fallopfer, Patienten mit Krebs bzw. schwe-
ren Erkrankungen, werdende Mütter, 
Neugeborene – die Liste der Menschen, 
die auf Blutspenden angewiesen sind, ist 
unendlich. Bedingt durch die kurze Halt-
barkeit bestimmter Blutbestandteile (zum 
Teil nur maximal vier Tage) wird kontinu-
ierlich dringend Nachschub an Blutspen-
den benötigt. 
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Würt-
temberg-Hessen bittet daher dringend 
alle Gesunden zur Blutspende: 

Freitag, dem 03.12.2021  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Riedhalle, 
Am Riedgarten 12 
88271 WILHELMSDORF 

Hier geht es zur Terminreservierung: 
www.terminreservierung.blutspende
  
Das DRK bittet darum nur zur Blutspende 
zu kommen, wenn Sie sich gesund und fit 
fühlen. 
Spendewillige, die innerhalb der letz-
ten 10 Tage vor der Blutspende aus dem 
Ausland zurückgekehrt sind, werden ge-
beten bei der Anmeldung einen Impf-, 
Test- oder Genesenen-Nachweis vorzule-
gen. Das Testergebnis darf nicht älter als 
24 Stunden sein. Nach einer Impfung mit 
den in Deutschland zugelassenen SARS-
CoV-2-Impfstoffen können Sie, vorausge-
setzt Sie fühlen sich wohl, am Folgetag 
der Impfung Blut spenden. 

Alle Informationen finden Sie unter 
www.blutspende.de/corona. 

Informationen rund um die Blutspende 
bietet der DRK-Blutspendedienst auch 
über die kostenfreie Service-Hotline 0800 
- 11 949 11. 

Wiedereröffnung  
der logopädischen  

Praxisgemeinschaft  
mit Ruth Engelhardt 

Neben der schon seit 2006 bestehen-
den Praxis von Christine Braun mit Re-
gina Beyrich als Mitarbeiterin entsteht 
mit Ruth Engelhardt nun wieder eine 
Logopädische Praxisgemeinschaft. 
Ruth Engelhardt bringt mit dem Ab-
schluss „Bachelor of Arts“ in Logopädie 
neuen Schwung und Kompetenz nach 
Wilhelmsdorf. So ist der Standort der 
Logopädie und die Versorgung von Kin-
dern und Erwachsenen mit Sprech-, 
Sprach- und Schluckauffälligkeiten in 
Wilhelmsdorf langfristig gesichert. Das 
Team freut sich auf die weitere gute 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit 
mit den örtlichen Ärzten und Einrich-
tungen. Wir heißen Frau Engelhardt 
herzlich willkommen und wünschen ihr 
gemeinsam mit Frau Braun und Frau 
Beyrich viel Erfolg! 
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Mobile Impftage in Wilhelmsdorf   
Land und der Landkreis organisieren fl ächendeckendes Angebot 

für den Landkreis 

Wilhelmsdorf wurde als Schwerpunkt für westlichen Landkreis ausgewählt  

Die Termine sind jeweils 

sonntags von 9.00-15.00 Uhr in der Riedhalle, Am Riedgarten 12, 
am 

12.12.2021 
19.12.2021 
26.12.2021 (hier nur 9.00-12.00 Uhr) 
02.01.2022

•	 Erst-, Zweit- und Auff rischungsimpfungen
•	 Impfstoff e von BioNTech, Moderna und Johnson & Johnson.
•	 Impfberechtigt ist jeder ab 12 Jahren, unter 16-Jährige benötigen 

eine Begleitung der Eltern.
•	 Eine Auff rischungsimpfung ist ab 6 Monaten möglich.
  
Pro Einsatz wird das Team rund 200 Impfungen vornehmen können.  
Es ist keine Anmeldung oder Vorabregistrierung erforderlich und möglich.  

Ab 8.00 Uhr werden vor der Riedhalle Nummernkarten ausgegeben, anhand de-
rer Sie sich orientieren können, wann Ihr genauer Impfzeitpunkt sein wird. So 
wollen wir Wartezeiten vor der Halle verhindern. Pro Stunde können und sollen 
knapp 40 Impfungen vorgenommen werden. 

NEU: ab 14.30 können Sie auch ohne Nummernkarte an die Riedhalle kommen. 
Sollten (keine Garantie!) zu der Zeit absehbar noch Impfkapazitäten übrig sein, 
werden diese noch bis 15.00 genutzt. Längere Impfzeiten sind mit Rücksicht auf 
die Teams nicht möglich, nachdem anschließend noch umfangreiche Nacharbei-
ten zu erledigen sind. Wir bitten um Verständnis. 

Wichtig! Bitte bringen Sie zum Impftermin mit: 
•	 FFP2-Maske!!
•	 ein Ausweisdokument
•	 falls vorhanden Krankenkassenkarte
•	 wenn Sie genesen sind: Nachweis über die Infektion (z.B. PCR-Befund, ärztl. Attest, 

Bescheinigung Ortspolizeibehörde)
•	 falls vorhanden: IMPFAUSWEIS
 
Hinweise für einen zügigen Ablauf in der Riedhalle – damit möglichst viele Men-
schen eine Impfung erhalten können: 
•	 bitte informieren Sie sich schon im Vorfeld – insbesondere bei Vorerkrankungen o.ä..
•	 Längere Beratungsgespräche durch die ÄrztInnen sind in diesem Rahmen nicht 

möglich
•	 bitte halten Sie sich in der Halle bereit (Jacke ausziehen, Unterlagen zur Hand), da-

mit Sie bei Ihrem Aufruf schnell gerüstet sind.

Bitte richten Sie sich auf entsprechende Wartezeiten ein – und dass evtl. nicht alle 
Personen eine Impfung erhalten können! 

Weitere mobile Impfangebote werden z.B. in Altshausen angeboten am: 
02.12.2021   09.00 – 15.00 Uhr 
08.12.2021  09.00 – 15.00 Uhr 
09.12.2021  12.00 – 18.00 Uhr 
15.12.2021  09.00 – 15.00 Uhr 
16.12.2021  12.00 – 18.00 Uhr 
22.12.2021  09.00 – 15.00 Uhr 
23.12.2021  12.00 – 18.00 Uhr 
  
Weitere mobile Impftermine sind auf der Homepage der Oberschwabenklinik 
unter www.oberschwabenklinik.de ersichtlich. 

Wir danken den Impfteams und allen Helferinnen und Helfern sehr herzlich für 
ihren unermüdlichen Einsatz! 
 
  

Sandra Flucht 
Bürgermeisterin 

Mobiler Impftag 
erfolgreich verlaufen 

Beim ersten mobilen Impftag der 
Oberschwabenklinik am vergange-
nen Sonntag konnten 250 Impfun-
gen verabreicht werden – 121 davon 
waren Erstimpfungen. 

Bereits um 8.00 Uhr waren zahlrei-
che Impfwillige vor der Riedhalle 
versammelt. Bis zum Start der Imp-
faktion um 9.00 Uhr waren bereits 
alle Nummernkarten vergeben. 
Anhand der Nummernkarten konn-
ten die zu Impfenden ihren Impf-
zeitpunkt eingrenzen und die Zeit 
bis dahin nochmals zu Hause ver-
bringen oder für einen Spaziergang 
nutzen. In der Halle wurden die 
Nummern zur Impfung aufgerufen, 
so dass ein transparenter Ablauf ge-
währleistet war. Damit konnten lan-
ge Wartezeiten vermieden werden. 

Leichte Verzögerungen gab es nur 
durch die erfreulich große Anzahl an 
Erstimpfungen, einen kurzen tech-
nischen Ausfall sowie Personen, die 
erhöhten Beratungsbedarf hatten. 
Bis um 16.30 Uhr waren aber alle 
Impfungen verabreicht und nie-
mand musste in der Kälte Schlange 
stehen. 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei 
dem 8-köpfi gen mobilen Impfteam 
für ihren unermüdlichen und pau-
senlosen Einsatz weit über die vor-
gesehene Zeit hinaus. 

Großer Dank gilt auch Frau Metzger, 
die die frisch Geimpften bei der an-
schließenden Wartezeit betreut hat-
te, sowie Frau Schneider und Frau 
Gering, die für einen reibungslosen 
Ablauf in der Halle gesorgt haben. 

Das Konzept hat sich insofern sehr 
bewährt und wird entsprechend 
auch bei den Folgeterminen so um-
gesetzt werden. 
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Teststation im Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf entlastet Arztpraxis 
Die besorgniserregende Zahl von Corona-Infektionen in der Ge-
meinde Wilhelmsdorf veranlasste die Verantwortlichen zu einer 
beispielhaften Aktion. Seit Montag vergangener Woche ist in den 
Räumen des Naturschutzzentrums Wilhelmsdorf eine Fieberam-
bulanz und Teststation in Betrieb. Für die medizinische Betreu-
ung sind Ärzte und Mitarbeiterinnen der Praxis Dr. Gerhardt in 
Wilhelmsdorf zuständig. Freiwillige Helfer aus der Gemeinde und 
Mitarbeitende des Naturschutzzentrums unterstützen die Arbeit. 
Die Station, die täglich von mehr als 60 Bürgern besucht wird, soll 
auch im neuen Jahr im Naturschutzzentrum zur Verfügung ste-
hen, solange die Corona-Pandemie nicht eingedämmt ist. Massi-
ve Kritik gibt es an der mangelhaften Zuweisung von Impfstoffen 
an die Arztpraxen. 

In der Gemeinde Wilhelmsdorf wurden seit 1. November insge-
samt 237 Coronafälle registriert. Täglich kommen in den letzten 
Wochen zahlreiche Erkrankungen hinzu. Betroffen sind querbeet 
Kindergärten in der Gemeinde ebenso wie Schulen und caritative 
Einrichtungen. 

Vor Beginn der Sprechstunde in der Fieberambulanz mit Coro-
na-Teststation herrscht in den Räumen des Wilhelmsdorfer Natur-
schutzzentrums schon emsiges Treiben. Die beiden Ärzte Pascal 
Schepat und Gerhard Maurer stimmen letzte Einzelheiten ab. 
Arzthelferin Sabine Glocker sitzt am Computer und erfasst später 
Daten der Patienten. Ehrenamtliche Helfer werden eingewiesen 
und auf ihre Aufgaben vorbereitet. Am Eingang stehen bereits 
erste Besucher, die ihre Versichertenkarten abgeben können. 
Pascal Schepat, seit Anfang Oktober angestellter Arzt in der Pra-
xis von Thomas Gerhardt, nimmt bei seinem ersten Patienten an 
diesem Morgen eine Speichelprobe, dessen Schnelltest zu Hause 
positiv war. Bis zum Ende der Sprechstunde werden er und sein 
Kollege Gerhard Maurer in der Kabine nebenan über 50 Besucher 
beraten, untersuchen und bei Bedarf Corona-Proben entnom-
men haben. Zur Entlastung der Praxis von Thomas Gerhardt in der 
Zieglerstraße in Wilhelmsdorf werden Menschen zur Station im 
Naturschutzzentrum verwiesen, die unter Erkältungssymptomen 
leiden, die einen positiven Corona-Schnelltest vorweisen oder 
auch Kunden, die vor dem Hintergrund der verschärften Regeln 
einen PCR-Test benötigen. Für einen solchen Corona-Schnelltest 
wird eine Aufwandspauschale in Höhe von 25 Euro erhoben. 
Nicht zuletzt werden täglich etwa 40 Proben aus den Pooltests 
der Schulen verarbeitet. 

Parallel zum Angebot der Ärzte bietet die Gemeinde Wilhelms-
dorf weiterhin einen kostenlosen Schnelltest an. Der Ort dafür 
wird jedoch ab kommender Woche ebenfalls ins Naturschutzzen-
trum verlegt, sagte Bürgermeisterin Flucht. Die Testzeiten werden 
bald bekanntgegeben.  

„Unser Angebot hier in der Station werden wir auch über den 
Jahreswechsel hinaus beibehalten, solange es die Pandemielage 
erfordert“, versprechen Pascal Schepat und Gerhard Maurer. Letz-
terer ist seit April als Arzt in Wilhelmsdorf. 

Weiter soll es in der Teststation auch das Angebot von Impfun-

gen geben. Bei diesem Thema wird Sarah Supper, in der Praxis 
Gerhardt zuständig für Impfungen, emotional. Sie kritisiert, dass 
Arztpraxen vorgeworfen werde, dass sie nicht genug impfen. Die 
Wahrheit sehe anders aus. Ihr Beispiel aus der Praxis: „Ich bestellte 
für uns eine bestimmte Menge Ampullen, in der die Impfstoffe 
geliefert werden. Aus ihnen könnten jede Menge Spritzen für 
Impfwillige gezogen und von uns auch verimpft werden. Gelie-
fert wird aber viel weniger als benötigt. Ich muss jetzt Patienten, 
die bereits einen Termin haben, auf später vertrösten.“ 

Diese Aussage von Sarah Supper bezieht sich vor allem auf den 
Impfstoff von Biontech. Der Stoff von Moderna stehe zwar zur 
Verfügung, jedoch bahnen sich auch hier schon  Lieferschwierig-
keiten an. Zudem darf Moderna erst Patienten ab 30 Jahre auf-
wärts verabreicht werden. Jüngere seien von diesem Impfstoff 
ausgeschlossen. Die Allgemeinärzte in Wilhelmsdorf würden sehr 
gerne mehr impfen, wenn es nur genug Stoff dafür geben würde. 

„Ich freue mich sehr über die ergänzenden medizinischen Ange-
bote in der Teststation, die in enger Absprache mit dem Natur-
schutzzentrum und dem Schwäbischen Heimatbund aufgebaut 
werden konnte“, erklärt Bürgermeisterin Sandra Flucht. Sie danke 
sowohl den Ärzten und Mitarbeiterinnen in der Praxis Gerhardt 
als auch bei Dr. Eugen Moll, Facharzt für Kinder- und Jugendme-
dizin, die in dieser Coronakrise eng miteinander kooperieren. 
Sie sei auch über die große Hilfsbereitschaft der ehrenamtlichen 
Helfer glücklich. Dies beweise den engen Zusammenhalt in der 
Gemeinde. Nicht zuletzt galt der Dank den Mitarbeiterinnen Sa-
bine Behr und Margit Ackermann vom Naturschutzzentrum für 
den Umbau im Naturschutzzentrum und dem Kulturverein, der 
kurzfristig Textilien zur Verfügung stellte, mit denen die einzelnen 
Stationen voneinander abgetrennt werden konnten. 

Die Sprechstunde in der Fieberambulanz findet ohne vorhe-
rige Terminvergabe täglich von Montag bis Freitag zwischen 
9 und 11 Uhr statt. 

Text und Foto: Herbert Guth 
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Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf  
ist Fieberambulanz und Teststation 

Wichtige Ablaufänderungen der Praxis Dr. Gerhardt: 
Seit dem 22.11.2021 gibt es im Naturschutzzentrum Wil-
helmsdorf für Patienten eine offene Fieberambulanz, PCR- und 
Schnellteststation. Für einen Corona Schnelltest wird eine Auf-
wandspauschale von 25 € erhoben. 

Kostenlose Schnelltestung bietet die Gemeinde Wilhelms-
dorf weiterhin Freitags von 19:00 - 20:00 Uhr im Natur-
schutzzentrum Wilhelmsdorf (NEU!) an. 

Die Sprechstunde in der Fieberambulanz findet ohne Termin-
vergabe täglich von 09:00-11:00 Uhr unter der Leitung von Dr. 
Schepat und Dr. Maurer statt. Vor Ort gelten die aktuellen 
AHA Regelungen. 
  
Beachten Sie bitte die FFP2 Maskenpflicht im Gebäude! 
  
Aufgrund der hohen Inzidenz- und Erkältungszahlen kann es 
auch zu längeren Wartezeiten kommen. Wir bitten hier um Ihr 
Verständnis! 
  
Bitte halten Sie am Eingang Ihre Versichertenkarte bereit. 
  
Wer darf in die Fieberambulanz kommen: 
- Patienten mit Erkältungssymptomen 
- Patienten mit einem positiven Corona Schnelltest 
- Patienten, die einen PCR Test benötigen 
  
Für alle anderen Patienten gilt die reguläre Sprechstunde nach 
Terminvergabe in der Praxis Dr. Gerhardt. 
  
Impfungen: 
Für einen Impftermin (Coronaimpfung) wenden Sie sich bitte 
ab dem 15.12.2021 an unser Praxistelefon 931700 oder vor-
ab an unsere neue E-Mail Adresse: impfung@drgerhardt-wil-
helmsdorf.de 
  
Derzeit können wir aufgrund hoher Nachfrage erst wieder ab 
Mitte Dezember Impftermine anbieten. Wir bitten von Anrufen 
in der Praxis bezüglich Impfterminvergabe bis zum oben ge-
nannten Datum abzusehen. Sollten sich Änderungen ergeben, 
können Sie diese auch im Google unter Praxis Dr. Gerhardt Wil-
helmsdorf einsehen. Wir halten Sie dort über die aktuelle Ent-
wicklung auf dem Laufenden. 
  
Bleiben Sie gesund! 
Ihr Team der Praxis Dr. med. Gerhardt in Wilhelmsdorf 

Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 

Zentrale Versorgung  
von Infektpatienten in der Notfallpraxis 

Seit dem vergangenen Wochenende werden zur Optimierung 
der Patientenversorgung Infektpatienten aus den Notdienst-
bereichen Wangen und Ravensburg zentral in der Notfallpraxis 
Ravensburg versorgt. Die Ärztinnenund Ärzte reagieren damit 
auf die steigenden Corona- und Infekterkrankungen. 

Patientinnen und Patienten mit Corona-Symptomen oder 
Infekten, die auf einen Corona-Verdacht hindeuten, werden 
zentral am Standort der Notfallpraxis Ravensburgin der Ober-
schwabenklinik versorgt. Die Notfallpraxis Ravensburg ist 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8.00 bis 19.00 Uhr 
geöffnet. 

Die Steuerung der Patienten an einen Ort hat zum Ziel, den 
Patienten schnelle Hilfezukommen zu lassen und – sofern es 
das Beschwerdebild erfordert – auch einen PCR-Abstriche vor-
zunehmen. Die räumlichen Voraussetzungen in Ravensburg 
sind für die Behandlung der Infektpatienten optimal geeignet. 
Diese Maßnahme soll auch dazu beitragen, die Kliniken vor 
entsprechenden Infektionen zu schützen. Patientinnen und 
Patienten, die keine Infekte oder Corona-Symptome haben 
und aus anderen Gründen ärztliche Hilfe benötigen, werden 
wie gewohnt in der Notfallpraxis Wangenund in der Notfall-
praxis Ravensburg zu den üblichen Sprechzeiten behandelt. 

Wichtig: PCR-Abstriche für symptomlose Bürgerinnen und 
Bürger sowie für Kontaktpersonen sind in dieser Sprechstunde 
nicht möglich. Kontaktpersonen sollten sich in Isolation bege-
ben und am nächsten Werktag ihren Hausarzt oder eine Co-
rona2 Schwerpunktpraxis kontaktieren. Eine Übersicht zu den 
verschiedenen Corona-Anlaufstellenist auf der Homepage der 
KVBW unter http://coronakarte.kvbawue.de zufinden. 

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg 
An der Oberschwabenklinik –
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15,  88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 bis 
19.00 Uhr 
  
Allgemeine Notfallpraxis Wangen 
An der Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen 
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und an Feiertagen 9.00 bis 
19.00 Uhr 

MANFRED BRAUNGER

NEBELGRAUER BODENSEE – KOMMISSAR ZOFFINGERS NEUSTER FALL
Eine Polizeistreife � ndet im Hegau einen völlig orientierungslosen Mann. Fesselungsspuren an seinen Handgelenken geben 
Zo�  nger eindeutige Hinweise auf ein Verbrechen. Doch durch was wurde der Mann so traumatisiert, dass er sein Gedächtnis 
vollkommen verloren hat? Zur gleichen Zeit � ndet unter höchsten Sicherheitsvorkehrungen auf dem Bodensee ein geheimes 
Seminar des BND statt. Eine Teilnehmerin wird grausam ermordet im See gefunden. Zo�  nger ahnt sehr schnell einen per� den 
Zusammenhang der beiden Fälle.

Spannung pur auf 352 Buchseiten!

ISBN 978-3-7977-0763-5   |  VK 15,00 €  |  Verlag Stadler

UNSER BUCHTIPP
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1.  N a c h t r a g s h a u s h a l t s s a t z u n g 
d e r  G e m e i n d e  W i l h e l m s d o r f  

f ü r  d a s  
H a u s h a l t s j a h r  2 0 2 1 

Aufgrund der §§ 79 und 82 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581), 
zuletzt geändert durch Verordnung vom 23.02.2017 (GBl. S. 99) 
hat der Gemeinderat am 15.11.2021 folgende 1. Nachtragshaus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 beschlossen: 
  

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden die voraussichtlich an-
fallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie die 
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen wie 
folgt festgesetzt: 

Bisher 
festgesetzte 

(Gesamt-) 
Beträge 

 
EUR

Erhöhung  
um 

 
(+) EUR

Verminde-
rung  
um 

 
(-) EUR

Neue 
festgesetzte 

(Gesamt-) 
Beträge 

 
EUR

1.  Ergebnishaushalt
1.1 Ordentliche Erträge 11.299.303 149.103 0 11.448.406
1.2 Ordentliche Aufwen-

dungen
-11.582.585 -36.168 0 -11.618.753

1.3 Ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 
1.2)

-283.282 112.935 0 -170.347

1.4 Abdeckung von 
Fehlbeträgen aus 
Vorjahren

0 0 0 0

1.5 Veranschlagtes 
ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.3 und 
1.4)

-283.282 112.935 0 -170.347

1.6 Außerordentliche 
Erträge

0 0 0 0

1.7 Außerordentliche 
Aufwendungen

0 0 0 0

1.8 Veranschlagtes 
Sonderergebnis (Saldo 
aus 1.6 und 1.7)

0 0 0 0

1.9 Veranschlagtes Ge-
samtergebnis (Summe 
aus 1.5 und 1.8)

-283.282 112.935 0 -170.347

Bisher 
festgesetzte 

(Gesamt-) 
Beträge 

 
EUR

Erhöhung 
um 

(+)
 EUR

Verminde-
rung 
um 

(-) 
EUR

Neue 
festgesetzte 

(Gesamt-) 
Beträge  

EUR
2. Finanzhaushalt
2.1 Einzahlungen aus 

laufender Verwal-
tungstätigkeit

10.769.028 149.103 0 10.918.131

 2.2 Auszahlungen aus 
laufender Verwal-
tungstätigkeit

-10.530.657 -36.168 0 -10.566.825

2.3 Zahlungsmittelüber-
schuss /-bedarf des 
Ergebnishaushalts 
(Saldo aus 2.1 und 
2.2)

238.371 112.935 0 351.306

2.4 Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit

6.352.100 248.120 0 6.600.220

2.5 Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit

-8.210.850 -760.120 0 -8.970.970

2.6 Veranschlagter 
Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf 
aus Investitionstä-
tigkeit (Saldo aus 2.4 
und 2.5)

-1.858.750 -760.120 0 -2.370.750

2.7 Veranschlagter 
Finanzierungsmittel-
überschuss /–bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 
2.6)

-1.620.379 -399.065 0 -2.019.444

2.8 Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit

1.600.000 0 0 1.600.000

2.9 Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit

-231.641 0 0 -231.641

2.10 Veranschlagter 
Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf 
aus Finanzierungstä-
tigkeit (Saldo aus 2.8 
und 2.9)

1.368.359 0 0 1.368.359

2.11 Veranschlagte Ände-
rung des Finanzie-
rungsmittelbestands, 
Saldo des Finanzhaus-
halts (Saldo aus 2.7 
und 2.10)

-252.020 -399.065 0 -651.085

 
Unverändert bleiben 
•	 De Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen (§2)
•	 der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen (§ 3)
•	 die §§ 4 – 7 der Haushaltssatzung vom 23.03.2021
 
  
Wilhelmsdorf, den 15.11.2021 
Sandra Flucht, Bürgermeisterin  
  
  
Das Landratsamt Ravensburg als Rechtsaufsichtsbehörde hat mit 
Erlass vom 22.11.2020 – AZ 022-902.41 die Gesetzmäßigkeit der 
vorstehenden 1. Nachtragshaushaltssatzung bestätigt. 
Die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2021 wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht. 
Die Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtragshaushaltsplan wird 
an 7 Tagen und zwar 
  

von Montag  06.12.2021  bis Dienstag 14.12.2021 
  
je einschließlich, während der üblichen Dienststunden auf dem 
Rathaus, Zimmer 34  
( 2. Obergeschoss) zur Einsichtnahme ausgelegt. 
  
  
Hinweis gem. § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind. 
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Gemeindebücherei

Wir sind zu den folgenden  
Öffnungszeiten für Sie da: 

Montag, Donnerstag und Freitag, 
 jeweils von 15:00 bis 18:00 Uhr 

  
Bitte beachten Sie!!! 
  
In der Alarmstufe gelten folgende Regelun-
gen für Ihren Besuch in der Bücherei: 
  
• 2G-Regelung: Besucher müssen einen 
Impf- oder Genesenen-Nachweis vorzeigen. 
• Kinder bis 6 Jahre sowie Schüler/innen sind 
weiterhin von der Testpflicht befreit. Es muss 
ggf. ein Schülerausweis vorgelegt werden. 
  
Nach wie vor gilt außerdem die Masken-
pflicht (medizinische oder FFP2-Maske) und 
die Einhaltung eines Mindestabstandes von 
1,5 m zu anderen Personen. 
Sollte dieser nicht gewährleistet sein, 
müssen Wartezeiten vor der Bücherei in 
Kauf genommen werden.  
  
Die Rückgabe von Medien, das Bezahlen von 
Gebühren oder die Abholung von vorbe-
stellten Medien ist weiterhin ohne Nachweis 
möglich. Allerdings kann dies nur draußen 
vor der Büchereitür erfolgen, in diesem 
Falle bitten wir Sie, sich beim Büchereiteam 
bemerkbar zu machen. 
Sollten Sie außerhalb der Zeiten, in denen 
wir in der Bücherei vor Ort sind, ein Anlie-

Hinweise zur Räum- und Streupflicht in der Gemeinde 
Angesichts des bevorstehenden Winters weisen wir die Bevölkerung auf die be-
stehende Räum- und Streupflicht hin.  Nachfolgend erläutern wir die wichtigs-
ten Bestimmungen der Räum- und Streupflichtsatzung: 
  
Wann besteht die Räum- und Streupflicht? 
Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, an Sonn- und gesetzlichen Feier-
tagen bis 8.00 Uhr geräumt und gestreut sein.  Wenn nach diesem Zeitpunkt 
Schnee fällt bzw. Eisglätte auftritt, muss unverzüglich, wenn notwendig, auch 
wiederholt geräumt und gestreut werden. Diese Pflicht endet um 21.00 Uhr.  
  
Wie wird gestreut? 
Zum Streuen ist in der Regel abstumpfendes Material wie Sand oder Splitt zu ver-
wenden. Splitt wird von der Gemeinde nicht zur Verfügung gestellt und es 
werden daher auch keine Splittkästen aufgestellt.  Es ist daher wichtig, dass 
die Streupflichtigen rechtzeitig genügend Vorräte an Streumaterial selbst besor-
gen. 
Die Verwendung von auftauenden Streumitteln ist nach der Satzung nicht er-
laubt. Aufgrund der Tatsache jedoch, dass die Gemeinde im Zuge notwendiger 
Einsparungsmaßnahmen bis auf weiteres nur noch Salz als Streumittel verwen-
det, wird dieses Verbot ebenfalls gelockert. Der Einsatz von Streusalz sollte jedoch 
auf das unbedingt notwendige Maß beschränkt werden. 
Zu den notwendigen Einsparmaßnahmen gehört auch, dass auch im kommen-
den Frühjahr keine Kehrmaschine zur Beseitigung von Splitt zum Einsatz kommt. 
Wir weisen deshalb jetzt schon daraufhin, dass etwaiger Splitt im Rahmen der 
Räumpflicht beseitigt werden muss. 
  
Wer unterliegt der Räum- und Streupflicht? 
Innerhalb der geschlossenen Ortslage obliegt es den Straßenanliegern, die Geh-
wege zu reinigen, bei Schneefall zu räumen und bei Schnee- und Eisglätte zu 
streuen. 
Straßenanlieger im Sinne der Satzung sind die Eigentümer und Besitzer von 
Grundstücken, die an einer Straße liegen oder einen Zugang zu ihr haben. Besitzer 
sind insbesondere Mieter und Pächter, die das Grundstück nutzen. Als Straßenan-
lieger gelten auch die Eigentümer und Pächter solcher Grundstücke, die von der 
Straße durch eine im Eigentum der Gemeinde oder des Trägers der Straßenbau-
last stehende, nicht genutzte unbebaute Fläche getrennt sind, wenn der Abstand 
zwischen Grundstücksgrenze und Straße nicht mehr als 10 m beträgt. 
  
Was gilt als Gehweg und in welchem Umfang  
besteht die Räum- und Streupflicht? 
Als Gehwege gelten die ausschließlich dem öffentlichen Fußgängerverkehr ge-
widmeten Flächen ohne Rücksicht auf ihren Ausbauzustand. Sind solche Gehwe-
ge nicht vorhanden, gelten die seitlichen Flächen am Rand der Fahrbahn in einer 
Breite von 1,5 m als Gehweg. Geh- und Fußwege sind auch Treppen. 
Die Gehwege müssen mindestens soweit von Schnee und auftauendem Eis ge-
räumt werden, dass die Sicherheit des Fußgängerverkehrs gewährleistet ist. Sie 
sind in der Regel mindestens auf 1 m Breite zu räumen. Der geräumte Schnee 
und das aufgetaute Eis müssen auf dem restlichen Teil des Gehweges angehäuft 
oder, wenn der Platz dafür nicht ausreicht, auf dem eigenen Grundstück unter-
gebracht werden. Dabei muss darauf geachtet werden, dass bei Tauwetter die 
Straßenrinnen und Straßeneinläufe so frei gelegt werden, dass das Schmelzwas-
ser ablaufen kann. Bei Schnee- und Eisglätte sind die Anlieger verpflichtet, den 
Gehweg und die Zugänge zur Fahrbahn rechtzeitig so zu bestreuen, dass sie von 
Fußgängern bei Beachtung der nach den Umständen gebotenen Sorgfalt mög-
lichst gefahrlos benützt werden können. 
Haus- und Grundbesitzer sollten in ihrem eigenen Interesse die in der Streu-
pflichtsatzung enthaltenen Vorschriften beachten, da sie im Schadensfalle sonst 
mit Schadensersatzansprüchen und Geldbußen rechnen müssen. Wir bitten des-
halb, die Räum- und Streupflicht gewissenhaft zu beachten und durchzuführen.

Was sollten Fahrzeugbesitzer im Winter beachten? 
Fahrzeugbesitzer sollten ihre Autos nachts oder morgens nicht auf den Straßen 
oder Wendeplatten parken, da sie dadurch das notwendige Schneeräumen und 
Streuen durch den Winterdienst behindern und manchmal sogar unmöglich ma-
chen.

Bundeswehrübung 
Die Bundeswehr aus Pfullendorf 
führt in der Zeit von 13.12.2021 – 
16.12.2021 eine Übung
Überleben Einsatz Offz Lw durch. 

An der Übung nehmen ca. 60 Solda-
ten, 5 Rad-Kfz sowie 1 Hubschrauber 
teil.

Ersatz von Übungsschäden ist mög-
lichst innerhalb von 14 Tagen nach 
Abschluss der Übung beim Bürger-
meisteramt geltend zu machen. 

Übungsraum:
Bad Saulgau, Altshausen, Zogenwei-
ler, Illwangen, Pfullendorf, Göggin-
gen, Scheer 

Geplante Übungsaktivitäten:
4-tägige Ausbildung zum Überleben 
/ Durchschlagen mit Abseilausbil-
dung und Orientierungsmärschen 
(auch bei Nacht) und Hubschrauber-
aufnahme (mit Signalmitteln).
Stationsausbildung in der ehemali-
gen Munitionsniederlassung Mott-
schieß. 



Donnerstag, den 02. Dezember 2021 Gemeinde Wilhelmsdorf

Seite 10

gen oder eine Frage haben, hinterlassen Sie 
uns bitte eine Nachricht auf unserem Anruf-
beantworter (Tel.: 07503/915694). Wir mel-
den uns gerne bei Ihnen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis weiterhin & 
bleiben Sie gesund! 
  
  
Advents-Aktion  
„Ein Buch für die Bücherei“ 
Liebe Bücherfreunde! 
Da unser Team bereits von Bürger/innen 
angesprochen wurde, mit welchen Büchern 
man der Gemeindebücherei eine Freude 
machen könnte, haben wir uns überlegt, 
für die kommende Adventszeit eine Bü-
cher-Wunschliste zu erstellen. Darauf sind 24 
Kinder- und Erwachsenenbücher zu finden, 
die wir uns für unsere Leserschaft wünschen 
würden. Oft wird ein Buch nur einmal gele-
sen, danach steht es im Regal. Ganz im Sinne 

der Nachhaltigkeit dürfen sich Bücherfreun-
de, die mitmachen und ihrer Bücherei ein 
Buch schenken möchten, egal ob neu ge-
kauft oder bereits gebraucht, telefonisch bei 
uns melden oder sich persönlich auf unserer 
Wunschliste eintragen, die ab sofort in der 
Bücherei ausliegt. 
  
  
Stimmungsvolle Bilder der Foto-AG  
des SBBZ St. Christoph – Ausstellung  
in unserer Gemeindebücherei 
Wir freuen uns sehr, nochmals Fotos der 
Foto-AG des SBBZ St. Christoph in unserer 
Gemeindebücherei präsentieren zu können, 
die nun herbstliche Motive aus dem Ried 
zeigen. 
„Seit Oktober 2018 gibt es am SBBZ St. Chris-
toph in Wilhelmsdorf-Zußdorf eine Foto-AG, 
an der Schüler*innen der Haupt- und Berufs-
schulstufe teilnahmen. 

In der Foto-AG ging es um die Entwicklung 
der Wahrnehmung, um schöpferische, krea-
tive und individuelle Prozesse, das Einbrin-
gen eigener Ideen und um den Spaß am 
Fotografieren und Experimentieren. 
Funktion und Handhabung der Kamera lern-
ten die Jugendlichen schnell. Hinweise zur 
Bildgestaltung waren immer wieder wichti-
ge Inhalte der AG und im Laufe der Zeit ha-
ben die Jugendlichen ihre Kreativität in Be-
zug auf Bildmotive und Einstellungen und 
ihren eigenen „fotografischen Blick“ weiter 
entwickeln können. 
Es ging dabei vor allem darum, die Wahr-
nehmung zu schärfen und die Natur auf 
eine besondere Weise abzubilden.“ 
  
Wir bedanken uns bei Frau Kausch vom 
SBBZ St. Christoph und den Schülern*innen, 
die an der Foto-AG teilgenommen und uns 
ihre Arbeiten zur Verfügung gestellt haben. 
Das Bücherei-Team 

Sti� ung Naturschutz 
Pfrunger - Burgweiler Ried
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf

Veranstaltungsstopp im Naturschutzzen-
trum Wilhelmsdorf der Stiftung Natur-
schutz Pfrunger-Burgweiler Ried 
Aufgrund der steigenden Corona Inzi-
denz-Zahlen und zum Schutz unserer Besu-
cher sagen wir zu unserem großen Bedauern 
die restlichen geplanten Veranstaltungen 
aus unserem Jahresprogramm 2021 ab. 
Wir laden Sie schon gerne zu unseren Ver-
anstaltungen im nächsten Jahr ein, die 
dann hoffentlich stattfinden können. Vor-
aussichtlich ist ab Ende März 2022 das neue 
Jahresprogramm auf unserer Homepage zu 
finden: www.pfrunger-burgweiler-ried.de 
Wir bitten um Ihr Verständnis. Bleiben Sie 
gesund! 
Das Team des Naturschutzzentrum Wil-
helmsdorf 
  
 
 

Corona im bodo 
3G-Regel im bodo gilt ab 24. November 
Die von Bund und Ländern verabschiedete 
3G-Regelung für den Öffentlichen Perso-
nennahverkehr (ÖPNV) wird am Mittwoch, 
den 24. November 2021  in Kraft treten. 
Fahrgäste sind ab dann aufgefordert, bei 
der Benutzung von Bus und Bahn einen der 
Nachweise „geimpft“, „genesen“, „getestet“ 
mitzuführen. 

Details und aktuelle Entwicklungen  
gibt es stets unter bodo.de  
Mit der ab 24. November 2021 geltenden 
3G-Regelung dürfen Fahrgäste den Öffent-
lichen Personennahverkehr nur noch nut-
zen, wenn sie entweder geimpft, genesen 
oder getestet sind. Ausgenommen hiervon 
sind Schülerinnen und Schüler, da diese in 
der Schule regelmäßig getestet werden. Ein 
Schülerausweis sollte entsprechend stets 
mitgeführt werden. 
Fahrgäste, die weder geimpft noch gene-
sen sind, müssen bei der Nutzung eines 
Verkehrsmittels einen Nachweis über einen 
negativen Corona-Schnelltest oder PCR-Test 
mit sich führen. Dieser darf bei Fahrtantritt 
nicht älter als 24 Stunden zurückliegen. 
Die Einhaltung der 3G-Regel wird stichpro-
benhaft überprüft. 
  

Maskenpflicht gilt weiterhin  
Das bodo-Verbundgebiet umfasst die Land-
kreise Bodenseekreis, Lindau (B) und Ravens-
burg. Die Maskenpflicht gilt im gesamten 
bodo-Gebiet, ist jedoch in den Landkreisen 
unterschiedlich. Für den bayerischen Land-
kreis Lindau (B) gilt eine FFP2-Maskenpflicht 
in Bus und Bahn. Für die Landkreise Boden-
seekreis und Ravensburg gilt es, eine medi-
zinische Maske zu tragen. Die Maskenpflicht 
gilt in Bussen und Bahnen als auch an Bahn- 
und Bussteigen. 
Ausgenommen von der Maskenpflicht sind 
Kinder unter 6 Jahren und Personen, bei 
denen das Tragen einer Maske aus medizini-
schen oder sonstigen zwingenden Gründen 
nicht möglich ist, z.B. Asthmatiker. Ebenfalls 
ausgenommen ist das Fahrpersonal. Die 
Fahrerkabinen aller Busse im bodo sind mit 
Trennschutzwänden ausgestattet. 

BEHÖRDEN & EINRICHTUNGEN

Aktuelle Entwicklungen unter bodo.de 
Auf der bodo-Webseite sind im Seitenbe-
reich „Serviceportal“ die aktuell gültigen 
Informationen rund um „Corona im bodo“ 
abrufbar. 
  
Über bodo: Der Bodensee-Oberschwaben 
Verkehrsverbund (bodo) ist der Mobilitäts-
dienstleister in den drei Landkreisen Bo-
denseekreis, Lindau und Ravensburg. Der 
Verkehrsverbund bietet ein einheitliches, 
einfaches Tarifsystem inklusive der Stadt- 
und Ortsverkehre sowie die Nutzung von 
Bus & Bahn mit einem durchgehenden Fahr-
schein. 
www.bodo.de 
www.bodo-ecard.de 
facebook.com/verkehrsverbundbodo Fahr-
plan-App (für Android und iOS) 
bwtarif-Fahrplanauskunft: 0711 / 93 38 38 
00 (Der bwtarif-KundenService ist telefo-
nisch täglich rund um die Uhr zum Ortstarif 
erreichbar) 
 
 

Landratsamt 
Ravensburg

Personal für Booster-Stationen 
in Wangen und Weingarten 
gesucht 
Der Landkreis Ravensburg sucht ab sofort 
Personal für den Betrieb der Booster-Statio-
nen in der Stadthalle in Wangen im Allgäu 
und in der Argonnenhalle in Weingarten. 
Geimpft wird an sieben Tagen die Woche im 
Zwei-Schicht-Betrieb. 
Händeringend gesucht werden sowohl Me-
dizinische Fachangestellte, Notfallsanitäter, 
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Rettungsassistenten, Krankenpfleger/innen, 
Kinderkrankenpfleger/innen, Altenpfleger/
innen, als auch Personen für Verwaltungs-
aufgaben in den Bereichen Besuchersteu-
erung, Empfang, Registrierung und bei der 
Dokumentation. 
Interessierte werden dringend gebeten, sich 
über das Kontaktformular beim Landkreis 
unter www.rv.de/impfen zu melden. 
  
 

Booster-Stationen des Land-
kreises in Wangen und Wein-
gartenImpfungen starten am 
1. Dezember in Wangen  und  
5. Dezember in Weingarten 
Der Landkreis richtet in der Stadthalle in 
Wangen im Allgäu und in der Argonnen-
halle in Weingarten kurzfristig sogenannte 
Booster-Stationen ein. Dort können in Wan-
gen ab dem 1. Dezember und in Weingarten 
ab dem 5. Dezember Personen ab 18 Jahren 
eine Auffrischungsimpfung erhalten, wenn 
der Abstand zur letzten Impfung der Grun-
dimmunisierung mindestens sechs Monate 
beträgt. Geimpft wird an sieben Tagen pro 
Woche jeweils von 10 bis 18 Uhr. Täglich 
können derzeit rund 350 Impfungen durch-
geführt werden. Da eine hohe Nachfrage 
erwartet wird, findet der Großteil der Auf-
frischungsimpfungen mit Termin statt. So 
sollen Wartezeiten, insbesondere für ältere 
Menschen, vermieden werden. 
Die Terminvergabe für Wangen und Wein-
garten startet morgen online unter www.
rv.de/impfen . Täglich werden auch Auffri-
schungsimpfungen ohne Termin angebo-
ten. Hier muss allerdings mit erheblichen 
Wartezeiten gerechnet werden. 
Zur Verfügung stehen die Impfstoffe von 
BionTech für Personen unter 30 Jahre und 
Moderna für Personen über 30 Jahre. Mit-
zubringen sind Impfpass und Krankenversi-
cherungskarte. 
„Mit unseren Booster-Stationen unterstüt-
zen wir die Aktivitäten der niedergelasse-
nen Ärztinnen und Ärzten und der mobilen 
Impfteams unserer Oberschwabenklinik im 
Landkreis und tragen dem Umstand Rech-
nung, dass der Effekt von Auffrischungs-
impfungen bereits nach wenigen Tagen 
eintritt. Die Expertinnen und Experten sind 
sich einig: Nur, wenn wir es schaffen beim 
„Boostern“ das Tempo zu erhöhen, werden 
wir noch einen dämpfenden Effekt auf die 
vierte Welle erzielen können“, so Landrat Ha-
rald Sievers. 
Derzeit limitiert das zur Verfügung stehende 
medizinische Personal die Zahl der Impfun-
gen, die pro Tag durchgeführt werden kön-
nen. Händeringend gesucht werden sowohl 
Medizinische Fachangestellte, Notfallsani-
täter, Rettungsassistenten, Krankenpfleger/
innen, Kinderkrankenpfleger/innen, Alten-
pfleger/innen, als auch Personen für Verwal-
tungsaufgaben in den Bereichen Besucher-
steuerung, Empfang, Registrierung und bei 
der Dokumentation. Sobald die Bemühun-
gen des Landkreises Erfolg zeigen, wird das 
Impfangebot ausgebaut. Die maximale Aus-
lastung beträgt 1500 Impfungen pro Tag an 

beiden Standorten zusammen. 
Interessierte werden dringend gebeten, sich 
über das Kontaktformular beim Landkreis 
unter www.rv.de/impfen zu melden. 

Start des Modellprojektes  
„Verhinderungspflege in  
Gasthaushalten“ im Landkreis  
RavensburgKreis Ravensburg 
Die Pflege und Betreuung eines Menschen 
stellt für pflegende Angehörige eineHer-
ausforderung dar. Nicht selten gehen pfle-
gende Angehörige an oder auch über die 
Grenzen ihrereigenen Belastbarkeit. Ein 
hoher Stellenwert kommt daher entspre-
chenden Entlastungsangebotenwie etwa 
der Kurzzeitpflege, Tagespflege, organisier-
ten Nachbarschaftshilfe sowie häuslichen-
Betreuungsdiensten oder Demenzbetreu-
ungsgruppen zu. Nicht selten kommt es hier 
zu Versorgungsengpässen. 
Welche alternativen Versorgungskonzepte 
gibt es Mit unter anderem dieser Frage 
beschäftigten sich verschiedene Akteure 
im Landkreis Ravensburg. Entstanden ist 
dabei das Versorgungskonzept „Verhinde-
rungspflege in Gasthaushalten“. Mit diesem 
Konzept soll durch die Zusammenarbeit 
bürgerschaftlich Engagierter und professi-
oneller Dienstleister im Quartier eine mög-
liche Antwort auf den Mangel von Entlas-
tungsangeboten für pflegende Angehörige 
im ländlichen Raum gegeben werden. Diese 
neue Versorgungsform wird von Vertretern 
der Solidarischen Gemeinde Reute-Gaisbe-
urene.V., der Sozialstation Gute Beth Bad 
Waldsee gGmbH und des Landratsamtes 
Ravensburg, Stabsstelle Sozialplanung, ge-
meinsam erarbeitet. Dabei werden sie von 
der Beratungsfirma aku aus Bad Dürrheim 
begleitet. Anschließend sollen die gewon-
nenen Erkenntnisse zu einer gelingenden 
Versorgung im Quartier auch auf andere 
Quartiere übertragen werden können. Ziel 
dabei ist es, die Versorgung in der eigenen 
Häuslichkeit möglichst lange zu ermögli-
chen. 
Die Solidarische Gemeinde Reute-Gaisbeu-
ren e.V. möchte in Kooperation mit der Sozi-
alstation GuteBeth Bad Waldsee gGmbH die 
Versorgung pflegebedürftiger Menschen 
für einen begrenzten Zeitraum im Teilort 
Reute-Gaisbeuren der Gemeinde Bad Wald-
see anbieten. Pflegebedürftige Angehörige 
oder Pflegepersonen können zur Entlastung 
oder bei kurzfristigem Ausfall die zupflegen-
de Person als Gast in einem Gasthaushalt 
betreuen lassen. Die Gasthaushalte werden 
von derSozialstation Gute Beth fachlich be-
gleitet und unterstützt. 
Das vom Sozialministerium Baden-Würt-
temberg geförderte, auf zwei Jahre ange-
legte Modellprojekt„Verhinderungspflege 
in Gasthaushalten“ startete im September 
2021 mit einerKonzeptionierungsphase. 
Träger des Projektes ist die aku GmbH mit 
Sitz in Bad Dürrheim.Bei Fragen zum Projekt 
steht die Koordinationsstelle der Solidari-
schen Gemeinde - Herr Wallnöfer -(telefo-
nisch: 07524 4093372 oder per Email: qi@
solidarische.de) zur Verfügung. 

Für den Zensus sucht der  
Landkreis Ravensburg  
noch  Interviewer /  
Interviewerinnen 
Warum gibt es den Zensus  
Der Zensus -auch bekannt als Volkszählung 
- liefert verlässliche Bevölkerungszahlen für 
die Gemeinden, die Bundesländer und für 
Deutschland insgesamt. Neben ergänzen-
den Daten zur Demografie, wie zum Beispiel 
Alter, Geschlecht oder Staatsbürgerschaft, 
werden auch allgemeine Angaben zur 
Wohn- und Wohnraumsituation in Deutsch-
land erfasst. 

Bewerbung als Erhebungsbeauftragte/r 
Für die Durchführung des Zensus 2022 sucht 
das Landratsamt Ravensburg volljährige 
und zuverlässige Erhebungsbeauftragte, die 
wohnortsnah eingesetzt werden. Diese sind 
ehrenamtlich tätig und erhalten eine steu-
erfreie Entschädigung von bis zu 1000 Euro. 
Die Befragung der Auskunftspflichtigen er-
folgt nach einer entsprechenden Schulung 
in der Zeit von Mai 2022 bis Ende Juli 2022. 
  
Wer Interesse an einer Tätigkeit als Intervie-
wer / Interviewerin hat, kann sich auf der 
Homepage des Landratsamtes Ravensburg 
unter www.rv.de / Bewerbungsplattform an-
melden oder den QR-Code mit dem Smart-
phone/Tablet einscannen, um direkt auf un-
ser Bewerberportal zu gelangen. 
  
Unter www.rv.de/zensus2022 erhalten Sie 
weitere Informationen rund um das Thema 
Zensus 2022. 
Ihre Ansprechpartner helfen Ihnen gerne 
bei Fragen: 
k.hadaller@rv.de, Telefon: 0751-859470 
m.hummel@rv.de, Telefon: 0751-859471 
  

 

 
REMO - Regional-
entwicklung Mi
 leres 
Oberschwaben

Entwickle gemeinsam  
mit uns Deine Heimat!  
Die Regionalentwicklung Mittleres Ober-
schwaben veranstaltet am Donnerstag, 9. 
Dezember 2021 um 18 Uhr einen Online-Di-
alog „Young Generation Mittleres Ober-
schwaben“. 
  
Die Region Mittleres Oberschwaben mit 
26 Kommunen zwischen Pfullendorf – Bad 
Waldsee – Bad Schussenried in den Land-
kreisen Sigmaringen – Ravensburg – Biber-
ach bewirbt sich wieder für neue EU-, Bun-
des- und Landesmittel zur Förderung von 
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kleinen und größeren Projekten im Ländli-
chen Raum (www.re-mo.org). 
  
REMO möchte im neuen regionalen Ent-
wicklungskonzept den perspektivischen 
Blick der jungen Generation aufgreifen. Un-
sere Frage lautet: Was muss aus Deiner Sicht 
angestoßen und gemacht werden, dass das 
Leben in Oberschwaben für Dich und Deine 
Freunde/Familie attraktiv bleibt In diesem 
Zusammenhang können Themen bespro-
chen werden, wie z.B. Junges Wohnen, Treff-
punkte (Kultur, Freizeit), Innovation, Digita-
lisierung, nachhaltiger Konsum (regionale 
Produkte, Sharing), Klima- und Naturschutz. 
Alle zwischen 14 und 20 Jahren, die in der 
Region wohnen und hier die Zukunft ge-
stalten wollen, aber auch alle anderen En-
gagierten in der Jugendarbeit (Gruppenlei-
ter, Bildungsreferenten, Hauptamtliche der 
kommunalen Jugendarbeit) sind herzlich zu 
dem Webmeeting eingeladen. Das Meeting 
ist so gestaltet, dass viel Raum für Diskussi-
onen in Kleingruppen zu vorgeschlagenen 
Themen besteht. 
Wir sind an Deinen Ideen und Vorstellun-
gen interessiert. Wir freuen uns über Dein 
Engagement. Ein E-Mail an uns reicht aus 
(info@re-mo.org) und wir senden Dir den 
Link zur Teilnahme direkt zu! 
  
 

Fördermittel für Projekte im 
Bereich Regionalentwicklung 
zu vergeben 
Die Aktionsgruppe Mittleres  
Oberschwaben ist auf der Suche  
nach neuen Projektideen 
Ab sofort laufen Projektaufrufe für LEA-
DER-Projekte sowie Regionalbudget-Projek-
te 2022 der LEADER-Aktionsgruppe Mittle-
res Oberschwaben. Im Projektaufruf stehen 
Fördermittel für den Bereich Landschafts-
pflege, für Kunst und Kultur-Projekte und für 
Innovative Maßnahmen für Frauen zur Ver-
fügung. Außerdem werden erneut 194.920 
Euro EU-Mittel plus die am Auswahltermin 
zur Verfügung stehenden Restmittel ausge-
schüttet. Für die Kleinprojekte 2022 stehen 
insgesamt 200.000 Euro Fördermittel von 
Bund, Land und den Kommunen der Akti-
onsgruppe zur Verfügung. 
  
Kommunen, Kirchen, Unternehmen, Verei-
ne, Verbände und Privatpersonen, Perso-
nengesellschaften sowie Landwirte sind bis 
31. Januar 2022 dazu aufgerufen, ihre Pro-
jektideen einzureichen. Es werden Projekte 
bezuschusst, die zur Stärkung des ländli-
chen Raums im Mittleren Oberschwaben 
beitragen. 
  
Beim Regionalbudget können Kleinprojek-
te beantragt werden, die in Planung und 

Umsetzung nicht mehr als 20.000 € netto 
kosten. Der Fördersatz beträgt 80% der Net-
tokosten. Die Mindestfördersumme liegt 
bei 1.600 € und es müssen weitestgehend 
investive Projekte sein. 
  
Grundvoraussetzung für eine Förderung 
aus LEADER-Mitteln ist eine hinreichende 
Projektreife. Das Projekt soll deshalb bereits 
zum Zeitpunkt der Beschlussfassung in der 
LEADER-Aktionsgruppe konzeptionell so-
weit fortgeschritten sein, dass unmittelbar 
nach einer Förderzusage durch die Aktions-
gruppe eine Antragstellung bei der zustän-
digen Bewilligungsbehörde möglich ist.  
  
Wir weisen darauf hin, dass die mit diesem 
Aufruf zu vergebenden Landesmittel für die 
Entwicklung des ländlichen Raums für das 
Jahr 2022 der LEADER-Aktionsgruppe der-
zeit noch nicht zur Verfügung stehen. Des-
halb beschließt die Aktionsgruppe in der 
Auswahlrunde am 22. Februar 2022, ohne 
über eigene Fördermittel zu verfügen. An-
tragsteller können im Falle eines positiven 
Beschlusses über ihr Vorhaben insofern kei-
nen Anspruch auf Förderung (Bewilligung) 
herleiten, auch dann nicht, wenn alle För-
derfähigkeitsvoraussetzungen erfüllt sein 
sollten. Unsere LEADER-Aktionsgruppe wird 
jedoch nach der Auswahlentscheidung alle 
positiv beschlossenen Vorhaben dem Land 
vorlegen und unmittelbar nach Zuteilung 
der Fördermittel und positiver Prüfung der 
Förderfähigkeit zur Bewilligung vorschla-
gen. 
  
Weitere Informationen zu den Projektaufru-
fen unter www.re-mo.org in der Rubrik LEA-
DER-Förderung sowie Regionalbudget. 
  
Ansprechpartner der Geschäftsstelle: Lena 
Schuttkowski und Laura Ditze, Telefon: 
07584 9237-180 oder -181 bzw. E-Mail: 
info@re-mo.org 
  

 

Agentur für Arbeit
Persönliche Beratung ab dem  
25.11.2021 nur noch mit 2G möglich 
Persönliche Beratung ab dem 25.11.2021nur 
noch mit 2G möglichWegen der stark stei-
genden Corona-Neuinfektionszahlen er-
greift die Agenturfür Arbeit Konstanz-Ra-
vensburg zusätzliche Vorsichtsmaßnahmen: 
AbDonnerstag, 25. November 2021, sind 
persönliche Beratungsgespräche inder 
Hauptagentur Konstanz sowie in allen Ge-
schäftsstellen nur noch für Geneseoder 
Geimpfte (2G-Regel) möglich. Der Sicher-
heitsdienst kontrolliertdies an den Eingän-
gen.Personen, die nicht geimpft oder gene-
sen sind oder keine Auskunft zu ihremStatus 
geben möchten, können sich telefonisch 

unter kostenfreien Service-Rufnummer 
0800 4 5555 00 beraten lassen.Arbeitslos-
meldungen müssen weiterhin persönlich 
erfolgen. Wird kein 2Gnachgewiesen, wird 
ausschließlich eine Meldung mit Identitäts-
nachweisdurchgeführt. Die notwendige 
Beratung wird anschließend telefonisch 
oderper Video erfolgen.Umfangreiches On-
line-AngebotAlle Kundinnen und Kunden 
können auch weiterhin viele alle Anliegen 
einfachund unkompliziert über die digitalen 
e-Services der BA oder telefonischerledigen. 
Ausführliche Informationen dazu gibt es 
unter https://www.arbeitsagentur.de/eser-
vices. 
 

 
Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Riester-Zulage für 2019  
noch bis Ende des Jahres sichern
Wer die staatliche Riester-Zulage für 2019 
noch erhalten will, muss diese spätestens 
bis Ende 2021 über den Anbieter seines 
Riester-Vertrages beantragen. Den dafür 
erforderlichen Zulagenantrag erhält man 
beim Vertragsanbieter. Wer die Zulage nicht 
jedes Jahr gesondert beantragen will, kann 
dort auch einen Dauerzulagenantrag stel-
len. Der Antrag auf Zahlung der Zulage wird 
dann automatisch von Jahr zu Jahr direkt 
durch den Anbieter gestellt. Die Angaben 
im Dauerzulagenantrag sollten allerdings 
regelmäßig überprüft werden. Ändern sich 
die persönlichen Lebensverhältnisse, wie 
zum Beispiel bei einer Heirat, der Geburt ei-
nes Kindes oder auch dem Kindergeldweg-
fall, müssen die Angaben im Antrag und 
gegebenenfalls auch die Eigenbeiträge zur 
Riester-Rente angepasst werden.
Die volle staatliche Riester-Grundzulage für 
das Jahr 2019 beträgt 175 Euro pro Jahr. 
Zusätzlich wird eine Kinderzulage von bis 
zu 300 Euro jährlich je Kind gezahlt. Einen 
sogenannten »Berufseinsteigerbonus« von 
zusätzlich einmalig 200 Euro erhalten alle 
Personen, die zu Beginn des ersten Beitrags-
jahres das 25. Lebensjahr noch nicht vollen-
det haben. Der Bonus wird gezahlt, damit 
bereits junge Menschen frühzeitig mit der 
Altersvorsorge beginnen.
Mehr Informationen nicht nur zur gesetzli-
chen Rente, sondern auch zur privaten und 
betrieblichen Altersvorsorge erhalten Inter-
essierte in den Servicezentren für Altersvor-
sorge der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg. An 19 Standorten lan-
desweit gibt es dort produkt- und anbieter-
neutrale individuelle Intensivgespräche zur 
Altersvorsorge.

Adressen der Servicezentren für Altersvor-
sorge
www.prosa-bw.de

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Online finden Sie nützliche Informationen: » Preislisten » Ansprechpartner » Angebote 
Natürlich sind wir auch persönlich für Sie da!
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JUGEND & FAMILIE

Hoff mannhaus 
Familienzentrum
am Saalplatz 14

Die Diakonie der Ev. Brüdergemeinde Korntal gemeinnützige GmbH ist 
Träger verschiedener diakonischer Einrichtungen mit mehreren hundert 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 
  
Das Hoff mannhaus ist eine diff erenzierte Jugendhilfe-Einrichtung mit Sitz 
in Wilhelmsdorf (LKR. Ravensburg).
  

Für unser SBBZ ESNET in Wilhelmsdorf 
suchen wir ab sofort eine 

  
sozial- / heilpädagogische Fachkraft (m/w/d)

pädagogische Fachkraft (m/w/d) 
 Student der GHWRS / SBBZ (m/w/d)

 für 10 Std. (vormittags / Schulwoche) 
  
als Schulbegleitung betreuen Sie einen Schüler (Kl. 9) mit besonderem Förderbedarf. 
Ziel der Unterstützung ist die Integration in den Regelunterricht. Die Förderung erfolgt 
nach vereinbartem Stundendeputat und pädagogischer Zielsetzung. 
Wir erwarten ein auf den Einzelfall abgestimmtes Arbeiten im Team und einen entspre-
chend fl exiblen Einsatz pädagogischer Grundkompetenzen, sowie die Unterstützung 
unserer christlichen, diakonischen Grundlage.    
    
Anfragen und Bewerbungen richten Sie bitte an 

Hoff mannschule Wilhelmsdorf, Jens Buchmüller (Schulleitung) 
Saalplatz 14, 88271 Wilhelmsdorf 
Tel.: 07503 / 203 – 770, email: j.buchmueller@hoff mannhaus-wilhelmsdorf.de  

Süßholz raspeln
Der Name verrät es bereits: Diese 
Pflanze schmeckt süß – sogar 50 Mal 
süßer als Rohrzucker. Und sie steckt 
voller heilsamer Wirkstoffe, schleim-
lösend bei Erkältungen oder beruhi-
gend für den Magen. In Deutsch land 
wurde seit dem 16. Jahrhundert Süß-
holz angebaut, um daraus Arzneien 
und Süßungsmittel herzustellen. Da-
für musste die Wurzel der Pflanze fein 
geraspelt werden. Wer also Süßholz 
raspelt, der schmeichelt in übertrie-
benem Maße mit zuckersüßen Wor-
ten einer Person, um sich einzuschlei-
men. Mit der Industrialisierung der 
Zuckerwirtschaft verschwand Süß-
holz als Zuckerlieferant – die Rede-
wendung ist geblieben.  Schorten/DEIKE 

Illustration: © droigks/DEIKE

WILHELMSDORFER WIRTSCHAFTSLEBEN

www.gewerbeverein-wilhelmsdorf.de 

DAS GESCHENK 
DAS IMMER 

SEHR GUT ANKOMMT UND 
JEDEN ERFREUT. 

Sie können im Wert von 10 €, 20 € oder 
50  € im Bürgeramt im Rathaus oder 
bei den örtlichen Banken (Kreisspar-
kasse Ravensburg & Volksbank Alts-
hausen) erworben werden und sind 
immer ein passendes Geschenk. 

Wochenmarkt in Wilhelmsdorf: 
Regional, saisonal, ideal!
Unsere Anbieter verkaufen Obst, Gemüse und Salate, Käse, Marmeladen, Fleisch, Brot, 
Gewürze und einiges mehr. Alles ist frisch, aus eigener Produktion oder aus der Region 
und – preiswert! 

Am  Samstag, 04.12.2021  gibt es auf dem Wochenmarkt ein zusätzliches Angebot 
der   „Eybacher Strickfrauen“ mit „Handgestricktem von Kopf bis Fuß“ (Die Ein-nahmen 
kommen den Bewohnern des Kinderheims St. Johann zugute). 

Zudem bietet der Natur- und Bewegungskin-
dergarten   handgemachte Bienenwachs-ker-
zen   in verschiedenen Größen und Formen an. 

Des Weiteren werden Upcycling-Produkte 
und Deko aus Beton angeboten - hier ergeht 
aus dem Erlös eine Spende an den Förderver-
ein für krebskranke Kinder Tübingen e. V.  

Die Anbieter freuen sich über Ihren Besuch!  
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Montessori 
Kindergarten
Gartenstraße

Das Motiv der diesjährigen 
Weihnachtsmarke 2021

 
WOHLFAHRTSMARKENVERKAUF  
Wir wollen auch in diesem Jahr Wohlfahrts-
marken an Sie weiterverkaufen. Sie können 

bei Interesse im Montessori Kindergarten 
anrufen und uns Ihre Wünsche mitteilen 
oder Sie machen einen Spaziergang und 
klingeln an der Haustüre des Kindergartens 
um einen Bestellschein abzuholen.  Ab so-
fort gibt es Weihnachtsmarken. Ab Februar 
2022 können Sie bei uns die regulären Wohl-
fahrtsmarken bekommen. Geben sie uns 
auch hierzu Bescheid. Die Briefmarken brin-
gen wir Ihnen zuhause vorbei. Wir freuen 
uns, wenn Sie uns trotz der erschwerten Be-
dingungen treu bleiben und unsere Arbeit 
in dieser Weise mit dem Erlös aus dem Ver-
kauf unterstützen. So ist es uns möglich eine 
größere Spielzeug-Anschaffung zu machen. 
Herzlichen Dank! Ihr Kindergartenteam vom 
Montessori Kindergarten. 

Unsere Adresse:  Gartenstraße 20,
 88271 Wilhelmsdorf
 Telefon: 07503/362 
 
 

Natur & Bewegungs-
Kindergarten e.V.

Der Natur- und Bewegungskindergarten 
verkauft am Samstag, den 04.12.2021 auf 
dem Wochenmarkt wieder handgemachte 
Bienenwachskerzen. 
Wie auch schon in den letzten Jahren wird 

es verschiedene Größen und Formen der 
schönen Kerzen geben.  
  
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
 
 

Schule am Wolfsbühl

Terminankündigung  
Teilnahme Wochenmarkt 
 am 11.12.2021 
  
Nachdem der diesjährige Wilhelmsdorfer 
Weihnachtsmarkt abgesagt werden musste, 

beteiligt sich nun die Förderabteilung Haus 
Waldeck der Schule am Wolfsbühl am Wo-
chenmarkt. 

Am 11.12.2021 haben die Marktbesucher 
die Gelegenheit, selbst hergestellte Produk-
te an unserem Verkaufsstand zu erwerben. 
Von Bienenwachskerzen, Schlüsselanhän-
gern, Weihnachtskarten bis zu eigenem 
Streuobstapfelsaft reicht unser vielseitiges 
Angebot. 

Wir würden uns über einen regen Besuch 
der Wilhelmsdorfer Bevölkerung sehr freu-
en. 

Jubiläum: 40 Jahre SCHUHMODE SONNTAG  
Das Abenteuer fing an als Barbara und Domenico Geraci im Jahr 
1981 aus Meersburg nach Wilhelmsdorf kamen und am 12.De-
zember 1981 das neue Gewerbe anmeldeten. Die Geschwister 
Gutbrod/Wecker gingen in den verdienten Ruhestand und da-
mit Wilhermsdorf und das Umland nicht auf ihr traditionsrei-
ches Schuhfachgeschäft verzichten mussten, wurde nach einer 
Modernisierung der Verkaufsfläche und einer Angebotserwei-
terung schnell aus dem Schuhfachgeschäft Gutbrod  das neue 
SCHUHMODE SONNTAG geboren.  

Geraci´s Schuhkompetenz schon seit genau 40 Jahren! 

In vier Jahrzenten ist SCHUHMODE SONNTAG laufend den stän-
digen Veränderungen und Entwicklungen des Schuhmarkts ge-
folgt. Das Schuhfachgeschäft ist ein Anziehungspunkt für die mo-
dischen, qualitätsbewussten SchuhkundInnen geworden. 

Schuhe kaufen kann man in der Zußdorfer Straße 1 sogar schon 
seit 175 Jahren. Die Geraci´s sind stolz mit ihren 40 Jahren 
SCHUHMODE SONNTAG zur Fortsetzung dieser langen Traditi-
on beizutragen. Die KundInnen lieben das moderne Umfeld und 
Einkaufserlebnis, deshalb wurden die Verkaufsräume mehrfach 
modernisiert und vergrößert. Doch das Wichtigste ist: Bei Geraci´s 
gibt es auch werktags SONNTAGSSCHUHE und während des Ju-
biläumsverkauf unter 2G-Bedingungen als Dankeschön zusätz-
lich 30% Jubelrabatt auf alles. 

WILHELMSDORFER WIRTSCHAFTSLEBEN KINDERGÄRTEN UND SCHULEN

AUS DER ASYLARBEIT

In der Kleiderstube der Gemeinde Wilhelmsdorf, Alte Hoffmannschule, Hoffmannstraße 15, finden alle Bürger, die Interesse an Kleidung 
aus 2. Hand haben, eine große und schöne Auswahl an Kinder-, Herren- und Damenbekleidung sowie Schuhen. 

Die Kleiderstube ist jeden Dienstag  
von 10:00 - 12:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr wieder geöffnet. 

(In ALLEN Schulferien bleibt die Kleiderstube geschlossen) 

Besuch nur mit 2G-Regel möglich! 
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Schwäb. Albverein
OG Wilhelmsdorf

Nachlese  
Mitgliederversammlung 
Die Ortsgruppe hat am 14. November 2021, 
ihre Mitgliederversammlung für die Jahre 
2020 und 2021 abgehalten. Bei den Wahlen 
wurden der Vorsitzende Gerd Müller, 2. Stell-
vertreter Claudio Hellrigl, die Schriftführerin 
Rosemarie Ibele, der Kassier Franz Knörle 
und der Rechnungsprüfer Werner Schlegel 
in ihren Ämtern bestätigt. 

Als 1. Stellvertreterin wurde Birgit Werner 
als Nachfolgerin von Reinhard Binder und 
als Rechnungsprüferin Edeltraud Herpel als 
Nachfolgerin von Marianne Tichy gewählt.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden Josef 
Fetscher, Ekkehard Stettner, Rita Gärtner, Ro-
bert Feierabend und Heinz Knapp und für 40 
Jahre Mitgliedschaft Helmut Riedinger, Gerd 
Müller, Dr. Hans Joachim Masur, Marianne 
und Ulrich Metzger, Irene Stahl und Annelie-
se Fürst geehrt. 

Bis auf weiteres werden alle Wanderungen 

Corona bedingt abgesagt. Es ist bestimmt 
gut, wenn wir die Kontakte einschränken 
und somit etwas zur Bekämpfung des Virus 
beitragen. Sobald sich die Lage entspannt, 
werden wir wieder in unser Wanderpro-
gramm einsteigen und die Wanderungen 
rechtzeitig ausschreiben. Bleiben Sie bis da-
hin gesund! 

Mit freundlichen Grüßen 
Gerd Müller 
 
 

TSG Wilhelmsdorf

TSG gewinnt zweiten Platz 
Die Turn- und Sportgemeinschaft Wilhelms-
dorf ist preisgekrönt. Wir freuen uns sehr 
über diese Auszeichnung der Bürgerstiftung 
Kreis Ravensburg in Kooperation mit dem 
Sportkreis Ravensburg e. V.. Insgesamt 20 
Sportvereine haben erfolgreich am Wettbe-
werb teilgenommen und werden mit einem 
Haupt- oder Anerkennungspreis ausge-
zeichnet. Die Einreichungen machten deut-
lich, dass Vereinssport mit viel Engagement 

auch mit Abstand und ohne feste Trainings-
zeiten ein Gemeinschaftsgefühl schaffen 
und Spaß machen kann. Ein wunderbarer 
Motivationsschub für unsere Arbeit! 

Diese Anerkennung wurde durch unsere 
Übungsleiter*innen und Mitwirkenden im 
Verein ermöglicht. Beworben haben wir 
die zahlreichen Aktivitäten aus dem letz-
ten Winter und Frühjahr, um mit unseren 
Sporttreibenden so viel wie möglich auf 
Abstand in Kontakt zu bleiben und Sport zu 
machen. Seien es veränderte Angebote mit 
Minigruppen im Behindertenbereich oder 
Onlinetreffen im Gerätturnen, Tae Kwon Do 
oder Damensport. Wo es möglich war, und 
Sinn machte, haben unsere Trainer*innen 
Aktivitäten angeboten. Unsere Infostelle hat 
Übungsblätter und Karten zum Mitnehmen 
für analoge Wilhelmsdorfer*innen bereitge-
halten. 

  

 

St. Antonius Wilhelmsdorf 
In der Adventszeit wird die Kirche St Anto-
nius immer Mittwochs und Freitags zwi-
schen 18.00 – 18.30 Uhr für das persönliche 
Innehalten bei Kerzenschein geöffnet. 

Trauerfall - Beerdigung 

Bitte wenden Sie sich im Trauerfall an 
das Pfarrbüro in Horgenzell, Pfr. Weiger: 
07504 – 971572. 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 

Die Planung der Gottesdienste haben wir 
nach derzeitiger Sachlage erstellt. Coro-
na-bedingt sind jedoch jederzeit Änderun-
gen möglich. Bitte schauen Sie auf unsere 
Homepage. 
  

 St. Simon und St. Judas sowie 
 Kinderheim St. Johann, Zußdorf 

Samstag, 04. Dezember – 2. Advent 
07.00 Uhr Rorate-Gottesdienst 
  
Sonntag, 05. Dezember – 2. Advent 
10.30 Uhr    Hl. Messe mit Begrüßung der 

Erstkommunionkinder 

  an	diesem	Gottesdienst	können	
aus	Platzgründen	nur	die	Fami-
lien	 der	 Erstkommunionkinder	
teilnehmen 

14.00 Uhr  Taufe des Kindes Levin Carlos 
Lorenz Demel 

  
Donnerstag, 09. Dezember 
09.00 Uhr Hl. Messe 
  
Sonntag, 12. Dezember – 3. Advent 
10.30 Uhr Wortgottesfeier  
14.00 Uhr  Taufe des Kindes Elias Mats 

Moser 
  

 St. Antonius, Wilhelmsdorf 

Dienstag, 07. Dezember 
19.00 Uhr Hl. Messe anschl. Lobpreis 
  
Samstag, 11. Dezember – 3. Advent 
17.30 Uhr Hl. Messe 
  + Elisabeth und Johann Waid-

has, Sofie und Anton Renn 

VEREINSNACHRICHTEN

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Auf dem Laufenden bleiben: kirche-zocklerland.de

Kath. Pfarramt  Öffnungszeiten

Kirchweg 10 Mo - Fr  8.30 - 12.00 Uhr 
88263 Horgenzell Do  16.00 - 18.30 Uhr

Tel. 07504 / 971572 Fax: 07504 / 971573  
E-Mail: pfarramt@kirche-zocklerland.de

Leitender Pfarrer Magnus Weiger 
Tel. 07504 / 971572 weiger@kirche-zocklerland.de

Pfarrer Fernando Marcucci 
Tel. 07504 / 437  marcucci@kirche-zocklerland.de

Pfarrer Gerald Ezeanya 
Tel. 07503 / 971054 ezeanya@kirche-zocklerland.de

Diakon Herbert Schmid 
Tel. 07503 / 2170 schmid@kirche-zocklerland.de

Diakon Christian Stirner 
Tel. 07504 / 1535 stirner@kirche-zocklerland.de

Musikreferentin Regine Sturm 
Tel. 07504 / 557 sturm@kirche-zocklerland.de

... im Glauben verbunden

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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St. Martinus, Esenhausen  

Samstag, 04. Dezember – 2. Advent 
07.00 Uhr Rorate-Gottesdienst 
  
Sonntag, 12. Dezember – 3.  Advent 
10.30 Uhr Hl. Messe 
 + Margaretha Burkert 
  

 St. Sebastian, Pfrungen 

Sonntag, 05. Dezember – 2. Advent 
10.30 Uhr Wortgottesfeier 
  
Mittwoch, 08. Dezember 
19.00 Uhr Hl. Messe 
 + Familie Schwarz 
  
Samstag, 11. Dezember – 3. Advent 
07.00 Uhr Rorate-Gottesdienst 
  
Sonntag, 12. Dezember – 3. Advent 
09.00 Uhr Hl. Messe 
  Jahrtag Margret Altherr, Ge-

org Reichle 
  + Irma und Rudolf Rothmund, 

Hildegard Knaus 
  

Mariä Geburt, Hasenweiler 

Freitag, 10. Dezember 
19.00 Uhr Hl. Messe 
  + Sr. Fidelis Wielath, Charlotte 

und Albin Wielath, Anna und 
Priska Wielath, Georg Hum-
mel, Alois Mutter 

  
Sonntag, 12. Dezember – 3. Advent 
10.30 Uhr Hl. Messe 
  + Franziska Schad, Gertrud 

und Gregor Eichenhofer, Fa-
milie Wilhelm Müller 

  
 St. Stephanus, Ringgenweiler 

Samstag, 04. Dezember – 2. Advent 
18.00 Uhr Hl. Messe 
  
Mittwoch, 08. Dezember 
19.00 Uhr Hl. Messe 
 + Rita Frey 
  
Sonntag, 12. Dezember – 3. Advent 
09.00 Uhr Hl. Messe 
  + Theresia Strobel, Kreszen-

tia Münz, Alois und Marianne 
Münst und jeweils die verstor-
benen Angehörigen 

  
 St. Johannes Baptist, Danketsweiler 

Donnerstag, 09. Dezember 
19.00 Uhr Hl. Messe 
  + Gebhard Matzenmiller und 

verstorbene Angehörige 
  
Samstag, 11. Dezember – 3. Advent 
07.00 Uhr Rorate-Gottesdienst 
  
Sonntag, 12. Dezember – 3. Advent 
10.30 Uhr Hl. Messe 
  
 St. Felix und St. Regula, Zogenweiler 

Sonntag, 05. Dezember – 2. Advent 
09.00 Uhr    Hl. Messe mit Begrüßung der 

Erstkommunionkinder 
 Jahrtag Bruno Keller 

Dienstag, 07. Dezember 
19.00 Uhr Hl. Messe 
  
Samstag, 11. Dezember – 3. Advent 
18.00 Uhr Hl. Messe 

 St. Venantius, Pfärrenbach 

Sonntag, 05. Dezember – 2. Advent 
09.00 Uhr  Hl. Messe anschl. Plätzchen-

verkauf der Ministranten 
  

 St. Ursula, Horgenzell 

Freitag, 03. Dezember 
19.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 
  
Samstag, 04. Dezember – 2. Advent 
16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Hl. Messe 
 Jahrtag Hardy Bauschatz 
  + Ottmar Bauschatz und ver-

storbene Angehörige 
  
Dienstag, 07. Dezember 
19.00 Uhr  Hl. Messe Aussendung der 

Herbergsuche- Schönstatt 
  Jahrtag Gebhard Kordeuter, 

Gisela Guth 
 + Hermann Heigle 
  
Donnerstag, 09. Dezember 
08.00 Uhr Schülermesse 
  
Sonntag, 12. Dezember – 3. Advent 
09.00 Uhr Hl. Messe 
  

 St. Ulrich, Winterbach 

Sonntag, 05. Dezember – 2. Advent 
09.00 Uhr Hl. Messe 
  
 St. Johannes Baptist, Wilhelmskirch 

Sonntag, 05. Dezember – 2. Advent 
10.30 Uhr    Hl. Messe mit Begrüßung der 

Erstkommunionkinder 
  Jahrtag Erich Aggeler, Agnes 

Gehweiler 
  + Georg Gehweiler und ver-

storbene Angehörige, Josef 
Wielath 

  
Mittwoch, 08. Dezember 
09.00 Uhr Hl. Messe 
  
Sonntag, 12. Dezember – 3. Advent 
09.00 Uhr Wortgottesfeier  
  

 Kapelle, Tepfenhart 

Samstag, 04. Dezember – 2. Advent 
09.00 Uhr Hl. Messe 
 + Willi Schmeh 
  

St. Gallus, Kappel 

Freitag, 03. Dezember 
09.00 Uhr  Hl. Messe mit Aussendung der 

Mutter Gottes 
 Herbergssuche 
 Jahrtag Auguste Hanser 
  + Adolf und Mathilde Me-

schenmoser und Geschwister 
  
Sonntag, 05. Dezember – 2. Advent 
10.30 Uhr    Hl. Messe mit Begrüßung der 

Erstkommunionkinder 

Samstag, 11. Dezember – 3. Advent 
18.00 Uhr Hl. Messe 
 Jahrtag Aloysia Reichle, Josef 
Wengle 
 + Balthasar Reichle, Rosa und 
Konrad Schuler, Maria Hafner 
  

 Rosenkränze 

08.30 Uhr  jeden Donnerstag vor 
der Messe in der Pfarrkir-
che Zußdorf 

18.30 Uhr  jeden Dienstag in St. An-
tonius, Wilhelmsdorf 

  
vor den Abendmessen in üblicher Weise 
  

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  

Auslegung Jahresrechnungen 2020 
Die Jahresrechnungen der kath. Kirchenge-
meinden Pfrungen und Zußdorf liegen in 
der Zeit vom 03. Dezember bis einschließ-
lich 17. Dezember 2021 zur jeweiligen Ein-
sichtnahme im Pfarramt Horgenzell aus. 
Das katholische Pfarramt ist geöffnet: 
Mo. bis Fr. von 8.30 - 12.00 Uhr 
und am Donnerstag von 16.00 - 18.30 Uhr 
  
Anmeldung für die Gottesdienste: 
Eine Anmeldung für die Wochenend-Got-
tesdienste ist derzeit nicht vorgeschrieben. 
Wir empfehlen Ihnen aber, dies zu tun. So-
mit wissen Sie, dass Sie einen Platz haben. 
Leider haben wir immer noch ein sehr be-
grenztes Platzangebot (lt. der Diözese Rot-
tenburg müssen immer noch das Abstand-
gebot mit 1,5 Metern und die Maskenpflicht 
eingehalten werden). Es wäre schade, wenn 
die Ordner sie heimschicken müssten, weil 
alle Plätze belegt sind. 
Die Anmeldung im Pfarrbüro ist bis freitags 
um 10.00 Uhr möglich, danach werden die 
Listen an die Sicherheitsbeauftragten ge-
schickt. Sie können sich immer für 2 Wo-
chenenden im Voraus anmelden. 
  
Anmeldungen für die Weihnachtsgottes-
dienste  
können Sie ab dem 08. Dezember im Pfarr-
büro gerne telefonisch oder per Mail täti-
gen (bitte den Gottesdienst, alle Vor- und 
Nachnamen und die Telefonnummer an-
geben). Welche Gottesdienste bereits aus-
gebucht sind, können Sie auf der Homepage 
ersehen. 
  
Ökumenisches Hausgebet im Advent 
Die Glocken der christlichen Kirchen in Ba-
den-Württemberg laden am Montag, 06. 
Dezember 2021 um 19.30 Uhr zum Ökume-
nischen Hausgebet im Advent ein. Für viele 
ist das Hausgebet zu einer guten Gewohn-
heit in den Tagen vor Weihnachten gewor-
den. Das entsprechende Liturgieblatt liegt 
in den Auslagen der Kirchen aus. 
  
  
Gott ist gegenwärtig, lasset uns anbe-
ten...  Stille, eucharistische Anbetung in 
Horgenzell  
jeweils am 1. Freitag im Monat, dem Herz- 
Jesu-Freitag, um 19 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Ursula in Horgenzell. 
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Innehalten vor Jesus in der Gestalt des Bro-
tes, eine Stunde heraustreten aus dem All-
tag, da sein und Zeit mit Gott verbringen. 
Sie sind / Ihr seid herzlich eingeladen. 
  
  
Lobpreisabend 
Am Dienstag 07.Dezember findet in St. 
Antonius, Wilhelmsdorf ein Lobpreisabend 
statt. Elemente sind Anbetung des Aller-
heiligsten, Fürbitte, Gebet, Dank. Beginn ist 
nach der Abendmesse!! Es ergeht herzliche 
Einladung 
  
 

Evang. 
Brüdergemeinde
Wilhelmsdorf

Wochenspruch:  
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil 
sich eure Erlösung naht. 
 Lukas 21,28 
  
Aufgrund der aktuellen Corona-Situati-
on dürfen im Gottesdienst nur noch ge-
meinsame Haushalte zusammensitzen. 
Ansonsten gilt die übliche Abstandsre-
gelung. Es gibt zwar keine Testpflicht für 
Gottesdienstbesucher, aber wir empfeh-
len, sich bereits zuhause vor dem Gottes-
dienst selbst zu testen oder noch besser, 
den Gottesdienst online mitzufeiern. 
  
Gemeindeveranstaltungen im Gemein-
dehaus sind unter 2 G-Regeln möglich. 
Allerdings müssen die immunisierten Be-
sucher einen Antigen- oder PCR-Test als 
Nachweis mit sich führen. Hiervon aus-
genommen ist derzeit noch die Jugend-
arbeit. Über die Verantwortlichen der Ju-
gendarbeit sind die aktuellen Vorgaben 
zu erfahren. 
  
Donnerstag, 02.12.2021  
09.00 Uhr Gymnastik am Vormittag entfällt 
aufgrund der 24/7-Gebetswoche im Bewe-
gungsraum 
  
Freitag, 03.12.2021 
10.00 Uhr ‚Gebet für die Missionare‘ im 
Betsaal 
Sonntag, 05.12.2021 
2. Sonntag im Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst im Betsaal  und im 
Livestream (der Link befindet sich auf unse-
rer Homepage oder in der communi app).   
Da es nur begrenzt Plätze im Betsaal gibt, 
bitte frühzeitig kommen. Eine Registrierung 
im Gottesdienst ist nun auch über die Coro-
na-Warn App möglich. 
Predigt: Jesaja 63,15 – 64,3 (Ingo Volz) 
Musik: R. Löhl 
Das Opfer ist für die Seniorenarbeit in Wil-
helmsdorf bestimmt. 
10.00 Uhr KiGo (Kindergottesdienst) im Frei-
en beim Gemeindehaus 
18.30 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis im 
Gemeindehaus (es gilt 2G+) 

Montag, 06.12.2021 
10.00 Uhr Krabbelgruppe entfällt bis auf 
Weiteres 
18.30 Uhr ‚Friedensgebet am Montag‘ ent-
fällt bis auf Weiteres 
19.00 Uhr Probe des ‚Montagschörles‘ im Ge-
meindehaus (es gilt 2G+) 
19.30 Uhr ökumenisches Hausgebet im Ad-
vent unter dem Thema ‚Licht in der Finster-
nis‘ 
(die Liturgien hierfür liegen im Betsaal aus 
oder können im Pfarrbüro abgeholt werden) 
  
Dienstag, 07.12.2021 
09.00 Uhr ‚Gebet für die Kinder- und Jugend-
arbeit der Region‘ im UG des Gemeindehau-
ses 
14.00 Uhr Musikarche Gruppe 2 im Gemein-
dehaus 
14.30 Uhr Seniorengymnastik im UG des Ge-
meindehauses (es gilt 2G+) 
19.30 Uhr Freundeskreis der Suchtkranken-
hilfe entfällt bis auf Weiteres 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemein-
dehaus (es gilt 2G+) 
  
Mittwoch, 08.12.2021 
14.00 Uhr Musikarche Gruppe 3 im Gemein-
dehaus 
15.00 Uhr Musikarche Gruppe 1 im Gemein-
dehaus 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-
meindehaus 
16.30 Uhr Probe Kinderchorprojekt unterm 
roten Zeltdach bei den Schulen 
19.00 Uhr Gemeindegebet im Gemeinde-
haus 
20.00 Uhr Biblischer Themenabend mit Pfar-
rer Ahlfeld – nur noch digital über Zoom. 
Texte aus dem 1. Buch Mose: „Anfangsge-
schichten“: 
1. Mose 5 „Wie es mit der Menschheit wei-
terging: Kains Söhne und seltsame Stamm-
bäume“ 
Die Bibelstunde findet aufgrund der ver-
schärften Corona-Regeln wieder nur digital 
statt. An den Link für das Zoom-Meeting 
kommen Sie am einfachsten über die Home-
page der Brüdergemeinde. Unter ‚Aktuelles‘ 
bei der ‚Terminvorschau‘ finden Sie beim 
Mittwoch den entsprechenden Link, den 
Sie nur anklicken müssen. Sie können sich 
aber auch von Pfr. Ahlfeld den Link schicken 
lassen, indem Sie ihn per Mail anschreiben 
oder das Pfarrbüro anschreiben. Pfarrer Ahl-
feld wird ab 19.50 Uhr im Zoomraum anwe-
send sein und Sie, wenn Sie da noch keine 
Erfahrung haben, einführen. Eine ausführli-
che Anleitung finden Sie im Betsaal auslie-
gend. 
  
Donnerstag, 09.12.2021  
09.00 Uhr Gymnastik am Vormittag im Ge-
meindehaus (es gilt 2G+) 
Freitag, 10.12.2021 
10.00 Uhr ‚Israelgebet‘ im Betsaal 
  
Samstag, 11.12.2021 
19.00 Uhr YouGo – nicht live aber online 
Das Thema des YouGos ist „in Freiheit leben“ 
mit einem Input von Myrta Ruppel. 

Sonntag, 12.12.2021 
3. Sonntag im Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst im Betsaal und im 
Livestream (der Link befindet sich auf unse-
rer Homepage oder in der communi app).  
Da es nur begrenzt Plätze im Betsaal gibt, 
bitte frühzeitig kommen. Eine Registrierung 
im Gottesdienst ist über die Corona-Warn 
App möglich. 
Im Gottesdienst werden die ausscheiden-
den Brüdergemeinderäte verabschiedet 
und die neu gewählten eingesetzt. 
Predigt: 1. Korinther 4,1-5 (Ahlfeld) 
Musik: Haag & Band 
Das Opfer ist für die Pfarrhaussanierung be-
stimmt. 
10.00 Uhr KiGo (Kindergottesdienst) im Frei-
en beim Gemeindehaus 
18.30 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis im 
Gemeindehaus 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
eigentlich wollte ich heute die Ein-
ladung zu unserer Adventsfeier im 
Mitteilungsblatt bekanntgeben. 
Die derzeitigen Coronazahlen und 
die damit einhergehenden Vor-
sichtsmaßnahmen machen aber 
eine Durchführung für uns unmög-
lich. Wer könnte die Verantwortung 
für eine solche Zusammenkunft 
übernehmen  
Wir haben uns einiges für diesen 
Mittag ausgedacht, aber das muss 
jetzt in der Schublade fürs nächste 
Jahr warten. Es tut uns von Herzen 
leid, den Adventsmittag abzusagen. 
  
Wir hoffen natürlich sehr, dass die 
Lage sich bald normalisiert und wir 
uns wieder treffen können. 
Für die Vorweihnachtszeit möchte 
ich uns Mut machen zur Stille und 
auf ein Achtgeben auf uns und un-
sere Nächsten. 
  
Für die Geburtstagskinder: 
Gott kommt zu uns – 
wir müssen nicht mehr zweifelnd 
nach ihm fragen. Gott kommt zu uns 
– um seine Gnade allen anzusagen. 
Gott kommt zu uns und lässt uns 
wieder hoffen, denn sein Herz ist für 
alle Menschen offen. 
Gott kommt zu uns. 
  
Einen gesegneten Advent 
Ihr Senioren-Team 
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Abendmahl. Wenn Sie dies wünschen, bitten 
wir Sie, mit Pfarrer Ahlfeld Kontakt aufzu-
nehmen und einen Termin zu vereinbaren, 
sowie die entsprechenden Hygienevorkeh-
rungen zu vereinbaren. Eine einfache Hau-
sabendmahlsfeier dauert etwa 30 Minuten, 
die Gaben von Brot und Wein/Traubensaft 
bringt Herr Ahlfeld mit. Leider kann immer 
nur ein Haushalt an der jeweiligen Abend-
mahlsfeier teilnehmen. 
  
Taufen 
Taufen werden, anders als sonst, weiterhin 
als Sondergottesdienst gefeiert, um die Ri-
siken kleinzuhalten. Falls Sie den Wunsch 
nach einer Taufe haben, nehmen Sie bitte 
mit dem Pfarrbüro oder Pfarrer Ahlfeld Kon-
takt auf und machen Sie einen Termin aus. 
  
Predigten im Internet 
Unsere Gottesdienste werden im Livestream 
übertragen und die Predigten der Open-Air- 
Gottesdienste auch aufgenommen und im 
Laufe des Sonntagnachmittags sind sie über 
die Homepage der Brüdergemeinde (www.
bg-wdf.de) verfügbar. 
Zu finden ist es über den Youtube Channel 
der Brüdergemeinde Wilhelmsdorf. Entwe-
der Sie geben den Begriff direkt ein oder 
Sie folgen dem Link auf der Homepage der 
Brüdergemeinde ‚YouTube Brüdergemeinde 
Wilhelmsdorf‘. 
Außerdem liegen ausgedruckte Versionen 
der letzten Predigten i.d.R. im Betsaal aus. 
  
Newsletter der Ev. Brüdergemeinde unter 
„www.bg-wdf.de“ 
Um Informationen zu aktuellen Entwicklun-
gen unserer Gemeinde zu erhalten, gibt es 
die Möglichkeit, sich auf der Homepage der 
Brüdergemeinde zum „Newsletter“ anzu-
melden. Herzliche Einladung an alle Freun-
de der Brüdergemeinde, landeskirchlichen 
Mitglieder und Brüdergemeindemitglieder! 
  
Die aktuellen Informationen werden 
auch auf unserer Homepage unter htt-
ps://www.bg-wdf.de veröffentlicht. 
Wichtige Infos gibt es immer über den 
Newsletter. Bitte melden Sie sich doch zu 
unserem Newsletter an, wenn Sie immer 
aktuell informiert sein möchten, da es 
derzeit zu kurzfristigen Änderungen bei 
den Gottesdiensten, Anfangszeiten usw. 
kommen kann. 

Kreise und Gruppen der EJW  

Teenkreis: 13 - 16 Jahre 
 Donnerstag, 19.00 - 21.00 Uhr 

Pyramide: Jugendkreis ab 16 Jahre 
Freitag, 19.00 - 21.00 Uhr 

Jungs 3./4. Klasse:  
Montag 15.30 – 16.30 Uhr 

Hoffmannhaus Gruppe:  
Montag 17.15 – 18.15 Uhr 

Mädchen 3./4. Klasse:  
Dienstag 16.30 – 17.30 Uhr 

Mädchen 7. Klasse:  
Dienstag 18.15 – 19.15 Uhr 

Wir sind zu erreichen: 
  
Pfarrer E. Ahlfeld  
Tel. 915919 zuhause, 
im Büro Tel. 9301-11 
ernest.ahlfeld@bg-wdf.de 
  
Vorsteherin: 
Sabine Löhl Tel. 07503/931 908 
sabine.loehl@bg-wdf.de 
Stellvertr. Vorsteherin: 
Karin Löw Tel. 07503/929 860 
  
Jugendreferent 
Johannes Keisers  
Tel. 01577-1287439 
johannes.keisers@bg-wdf.de 
  
Mesnerinnen 
Heidi Dißelhorst 
Tel. 07503/3919939 
Daniela Kiefer 
Tel. 07503/2810 
Claudia Kökert 
Tel. 07503/9319910 
  
Internetadresse: www.bg-wdf.de 
  
Bürozeiten Pfarrbüro 
(im Gemeindehaus): 
Mo.-Do. 9.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Tel. Pfefferle 07503/9301-12 
Tel. Wallbaum 07503/9301-0 
Fax 07503/9301-29 
Frau Pfefferle: 
anette.pfefferle@bg-wdf.de 
Frau Wallbaum: 
sigrid.wallbaum@bg-wdf.de 
  
Sprechzeiten Kirchenpflege 
(im Gemeindehaus:  
Mo. - Mi. 9.30 - 12.00 Uhr 
Tel. Clausnitzer 07503/9301-20 
Kirchenpflege: 
dagmar.clausnitzer@bg-wdf.de 
  
Unsere Konten: 
Volksbank Altshausen 
IBAN: DE 69 6509 2200 0010 350004 
BIC: GENODES1VAH 
Kreissparkasse Wilhelmsdorf 
IBAN: DE 65 6505 0110 0080 801463 
BIC: SOLADES1RVB 

Bekanntmachung der Ergebnisse 
der Wahl zum Brüdergemeinderat 
am 28. November 2021 

Zahl der Wahlberechtigten 406 
Zahl der Wähler  232 
Davon per Briefwahl 39,16 % 
Zahl der gültigen Stimmzette 224 
Zahl der ungültigen Stimmzettel 8 
Zahl der gültigen Stimmen  1.055 
Wahlbeteiligung  57,14 % 

Stimmenzahl der einzelnen 
Bewerber: 
Ehrismann, Johannes  164
Frick, Micha  144 
Frick, Simon  117 
Haag, Gerhard  154 
Hütter, Tobias  89 
Lutz, Christoph  165 
Reith, Nana  88 
Reitz, Barbara  134 

Damit sind: 
1. Christoph Lutz 
2. Johannes Ehrismann 
3. Gerhard Haag 
4. Micha Frick 

für 6 Jahre in den Brüdergemein-
derat gewählt bzw. für eine weitere 
Wahlperiode wieder gewählt. 
Und Barbara Reitz ist für 3 Jahre ge-
wählt bzw. wiedergewählt. 
Wir wünschen den neu gewählten 
und den im Amt bestätigten Brüder-
gemeinderätinnen und Brüderge-
meinderäten Gottes Segen für ihren 
Dienst! 
Herzlichen Dank an alle, die sich als 
Kandidaten für diese Wahl zur Verfü-
gung gestellt haben! 

Das Gemeindehaus 
Das Gemeindehaus ist nach Absprache im 
Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten für 
Gruppen benutzbar – jedoch nur mit der 
2G+-Regel. Wir bitten in jedem Fall vor Be-
ginn einer regelmäßigen Veranstaltung mit 
dem Pfarrbüro Kontakt aufzunehmen, um 
sie genehmigen zu lassen. Die entsprechen-
den Hygienevorschriften und Schutzmaß-
nahmen, sowie Personenzahlbegrenzungen 
und Abstände sind einzuhalten. 
  
Kranken- oder Hausabendmahl 
Immer wieder erreichen uns Nachfragen, 
wie es denn zurzeit mit dem Abendmahl 
sei. In Gottesdiensten sind wir gerade sehr 
zurückhaltend mit der Feier des Abend-
mahls. Aber auch in den Tagen der Corona 
Pandemie ist es grundsätzlich möglich, zu 
Hause das Haus- oder Krankenabendmahl 
zu bekommen. In diesem Fall kommt Pfar-
rer Ahlfeld zu Ihnen ins Haus und feiert mit 
den Menschen des jeweiligen Haushalts das 

Mädchen 5./6. Klasse:  
Mittwoch 17.15 -18.15 Uhr 

Jungs 5./6. Klasse:  
Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr 

Jungs + Mädchen 1./2. Klasse:  
Freitag 15.30 – 16.30 Uhr 

Kontaktadressen: 

Johannes Keisers (Jugendreferent):  
Tel. 01577-1287439 

Simon Frick (Vorsitzender der EJW):  
Tel. 0176-967 067 12 
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Freie Christenge-
meinde Illmensee

Liebe Leserin, lieber Leser, 
  
<Er hat uns aus seiner Gewalt der Finster-
nis befreit, und nun leben wir unter der 
Herrschaft seines geliebten Sohnes Jesus 
Christus.> 

(Bibelübersetzung Hoffnung für alle, Kolos-
ser 1, Vers 13) 

Herzliche Einladung: 
Sonntag, 05.12.
10:00 Uhr Gottesdienst 
im Gemeindezentrum in Illmensee, Gewer-
bestrasse 26 

Bringt bitte Euren Mundschutz mit, nach 
den aktuellen Corona Vorschriften muss die-
ser getragen werden. 
Die Aktuellen Hygienevorschriften hängen 
am Eingang aus. 
  
Die aktuellsten Informationen können Sie 
auf unserer Homepage nachlesen. 
  
Seelsorge: 
Pastor Vicente Guedes, Tel. 07558 9387644 
Petra Leppert, Tel.: 07554 9879044 
  
  
Kontakt unter: 
Freie Christengemeinde 
Gewerbestrasse 26, 88636 Illmensee 
Pastor Vicente Guedes 
v.guedes@fcg-illmensee.de 
Bürozeiten dienstags 9:00-13:00 Uhr 
info@fcg-Illmensee.de 
www.fcg-illmensee.de 

ENDE DES 

REDAKTIONELLEN 

TEILS

MY EBLÄTTLE - DIGITAL 
IMMER INFORMIERT.

Online lesen!
www.myeblättle.de
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A N G E B oT KW 48/2021
Gültig von Donnerstag, 02.11.2021
bis Mittwoch, 08.12.2021 nur solange Vorrat reicht

... im Einklang mit der Natur

Milka
Schokolade
versch. Sorten

100 g Tfl.                   €  0,59

Grünländer
Schnittkäse
mild-nussig 
48 % F.i.Tr.
100 g                       €  0,79

Freixenet
Sekt
Carta Nevada

0,75 Ltr. Fl.              €  3,77

Galbani
Gorgonzola
ital. Weichkäse
48 % F.i.Tr.
100 g                        €  1,39

Rosenkohl
NL / Belgien
Kl. 1

750 g Pckg.             €  0,79

Tafeltrauben
hell Brasilien / Peru
Sorte siehe Etikett, Kl. 1

500 g Schalen      €  1,69

SCHÖNE WEIHNACHTSBÄUME
zu verkaufen!!!

Nordmanntannen und Blaufichten aus eigener Kultur
- kaufen Sie den Baum aus der Berger Natur!!!

Verkauf oder Reservierung täglich, auch sonntags, bei 
Familien Lebherz und Binder in Straß 1, 88276 Berg

Mobil/WhatsApp 0152 03 11 60 60 bzw. 
Tel. 07504 97 14 71 od. 07504 295

Wir kaufen Wohnmobile +Wohnwagen 
03944 -36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 

Teilzeitstelle - Guggenhausen
Suchen Unterstützung im Haushalt 

Festanstellung 12 Std./wtl. bei guter Bezahlung.
Ggf. kann 1-Zi.Whg. zur Verfügung gestellt werden.

Tel. 07522-985885 



WIR HABEN GEÖFFNET
UND SIND FÜR SIE DA.

Bitte beachten Sie die Coronaregeln!!    

Wir schaffen Wohnraum 
und suchen Grundstücke,

Häuser mit größeren Grundstücken, Mehrfamilienhäuser,
Doppelhäuser, Abrissobjekte oder Umbauobjekte. 
Wir kaufen Ihre Immobilie oder Ihre Grundstücke 

Finanz Akzente GmbH Wangen 
Rufen Sie uns an Fon 07522 91630 

service@finanz-akzente.de
www.finanz-akzente.de/immobilien





WOCHENANGEBOT
Mild gepökeltes SCHÄUFELE ohne Bein 100 g  1,29
TAFELSPITZ zart und mager 100 g  1,49
Bunt gemischter SALAMIAUFSCHNITT 100 g  1,99
Kesselfrische FLEISCHWURST 
auch in Streifen geschnitten 100 g  1,29
Kesselfrische WEISSWÜRSTE 100 g  1,39
FRISCH AUS UNSERER KÄSETHEKE
Schwizz Rocker                                   45 %   100 g    2,69
Diplomat versch. Sorten                    55 %   100 g   1,39
Baldauf Alpkäse                                           50 %   100 g   1,99
Petrella Schnittlauch                                 60 %   100 g   1,79
Alle Angaben ohne Gewähr!

Der Qualität und Frische
wegen in Ihr Fachgeschäft!

Unsere Angebote sowie Speisepläne finden Sie unter
www.metzger-mader.de

Dieses Angebot gilt von Donnerstag, den 02.12.2021
bis Mittwoch, den 08.12.2021

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

WILHELMSDORF IST TOP
wohnen, arbeiten, einkaufen, lernen, erholen

Freude schenken:
Wilhelmsdorfer Geschenkgutschein



Qualität                              bleibt
Bekleidung aus der Region

•  Schenken Sie Nachhaltigkeit 
•  Accessoires & Kleidung aus Naturfaser

Direktverkauf Fr. und Sa. 14 - 17 Uhr
Illmensee • Kirchplatz 7

WILHELMSDORF IST TOP
wohnen, arbeiten, einkaufen, lernen, erholen
Freude schenken:  Wilhelmsdorfer Geschenkgutschein


